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Am 28. Februar 2021 wurde ich zum 
zweiten Mal mit deutlicher Mehrheit 
als Bürgermeister der Gemeinde Ma-
ria Wörth wiedergewählt. Wie schon 
vor 6 Jahren ist es auch heute wieder 
eine Ehre, die einem Kraft, Motivation 
und positive Energie für die bevorste-
henden Aufgaben gibt. Die Erfüllung 
dieser Aufgaben ist mit Verantwor-
tung und höchstem Respekt verbun-
den. Ich danke den BürgerInnen für 
das geschenkte Vertrauen und be-
danke mich bei allen wahlwerbenden 
Parteien und bei Ihnen, sehr geehrte 
Gemeinderatskolleginnen und Kolle-
gen für den fairen Wahlkampf.
Es hat auch politische Veränderungen 
durch die Wahl gegeben. Die Sozialde-
mokraten sind auf eine Mandatszahl 
aufgestiegen, die es in der Gemeinde 
Maria Wörth noch nie gegeben hat. 
Mein Wunsch war eine Referatsauf-
teilung auf die 3 Bürgermeister, um 
hier effizienter und schneller arbeiten 
zu können, was aber leider nicht in 
Erfüllung ging. Meine Bedenken sind 
jedoch, dass bei den vielfältigen täg-
lichen Aufgabenbereichen, die eine 
Gemeinde mit Ihrem Bürgermeister 
zu erledigen hat, projektbezogene 
Erledigungen mehr Zeit brauchen, 
da Sie nicht durch Referenten unter-
stützt bzw. bearbeitet werden. Als 
Bürgermeister werde ich in schwieri-
gen Zeiten, in denen wir uns derzeit 
befinden, versuchen, die Wünsche 
der Parteien zum Wohle der Bevölke-
rung umzusetzen. Ich bin überzeugt, 
dass alle 15 Gemeinderäte ihr Mandat 
als Aufgabe annehmen und sich über 
die Fraktion hinweg für die Gemeinde 
und deren Bevölkerung einsetzen. Die 
Energien sollen für das gemeinsame 

Suchen nach den besten Lösungen, 
das gemeinsame Ziehen an einem 
Strang und nicht für das gegenseitige 
Ausspielen aufgewendet werden. Da-
her will ich einen Neustart und dafür 
reiche ich ehrlich und aufrichtig allen 
Fraktionen die Hand. Die Herausfor-
derungen sind enorm: Themen wie In-
frastrukturmaßnahmen z. B. (Straßen, 
Wasserversorgung, Kanal), Gebäudes-
anierungen/Gebäudeerneuerungen 
(z. B. Bauhof, Strandbäder, Gemeinde) 
werden auch in Zukunft unseren poli-
tischen Alltag bestimmen.
Ich befürworte die Veranstaltung 
AutoNews (Wörtherseetreffen) – es 
führt aus meiner Sicht kein Weg vor-
bei, um hier ordnungsgemäße Abläu-
fe zu gewährleisten.
Unter dem Motto weniger Alkohol – 
mehr Autos möchte ich das legendäre 
GTI-Treffen in Zusammenarbeit mit 
VW weiter verbessern.
Mein Hauptaufgabengebiet wird ne-
ben schon erwähnten täglichen Ar-
beiten, die Begleitung der Umsetzung 
von Beschlüssen sowie die Bauver-
handlungen sein. Es gilt gemeinsam 
und sachlich abzuwägen, welche Lö-
sung für Maria Wörth die beste ist. 
Der wichtigste Maßstab für unsere 
Arbeit sind die BürgerInnen. Ihre 
Wünsche, Bitten, Vorschläge, Ideen, 
Ängste und Sorgen sind das Funda-
ment für unsere politische Tätigkeit, 
auf denen wir dann aufbauen können, 
um das tragfähige Gebäude, ein schö-
nes und lebenswertes Maria Wörth, 
weiterzuentwickeln. Ich werde einen 
sehr offenen und transparenten Weg 
gehen! Information ist für mich ein 
wesentlicher Beitrag zum gemeinsa-
men Gestalten, aber ganz besonders 

eine Form der Wertschätzung des an-
deren. Natürlich gibt es dadurch auch 
eine Kehrseite: die gelebte Offenheit 
macht einen auch angreifbarer - aber 
das fordert mich auch in meiner Argu-
mentation und Selbstreflektion. 
Ich war nie ein Mann von leichtferti-
gen Versprechungen, aber ich kann 
Ihnen allen ernsthaft versichern: Ich 
werde wie bisher mit voller Kraft und 
mit ganzem Herzen für Maria Wörth 
da sein. Natürlich werde ich mein 
Aufgabengebiet sozial, aber mit wirt-
schaftlicher Kompetenz führen.
Mein Dank gilt all jenen, die mich in 
meinem bisherigen Wirken unter-
stützt haben, den Wählerinnen und 
Wählern, sowie den Mitarbeitern der 
Gemeinde Maria Wörth und ganz be-
sonders meiner Frau Steffi.

Bürgermeister Markus Perdacher

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, 
liebe Jugend!

Foto: Sissi Furgler

Meldeverpflichtung für Heimbienenstände:
Jeder Bienenhalter ist verpflichtet alle Heimbienenstände

 unter Angabe folgender Daten der Gemeinde Maria Wörth zu melden:
• Standort des Bienenstandes (Grundstücksnummer, Katastralgemeinde)
• Anzahl der Bienenvölker
• Bienenrasse, sofern nicht Bienen der Rasse „Carnica“ gehalten werden
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Angelobung & Konstituierung
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Radweg Wörthersee Südufer: Am Lückenschluss wird weitergebaut

Nächste Bauetappe wird für 530.000 
Euro in Angriff genommen.
Wer selbst schon einmal mit dem Rad 
am Wörthersee Südufer unterwegs 
war, weiß, dass es hier immer wieder 
zu brenzligen Situationen kommen 
kann. Der seit vielen Jahren geforder-
te Ausbau wurde 2019 von den bei-
den Landesräten Martin Gruber und 
Sebastian Schuschnig in die Hand ge-
nommen. Der Lückenschluss entlang 
des Südufers wird seither in einzelnen 
Bauetappen umgesetzt. Letztes Jahr 
wurde bereits bei Maiernigg und Se-
kirn gearbeitet. Der nächste Bauab-
schnitt startete bereits. „Langfristig 
wollen wir einen Lückenschluss zwi-
schen Klagenfurt und Velden zustan-
de zu bringen, um entlang der ganzen 
Strecke die Verkehrssicherheit zu er-
höhen“, so Straßenbaureferent Lan-

desrat Martin Gruber. 
Der aktuelle Bauabschnitt beginnt 
ca. 500m nach dem Strandbad Mai-
ernigg und reicht bis vor den Tunnel 
Sekirn. Auf einer Länge von ca. 2,2 km 
wird dabei ein 3 Meter breiter Rad-
weg errichtet. Dafür müssen teilwei-
se Gehwege entfernt und die Straße 
geringfügig in Richtung Süden verlegt 
werden. Mehr als eine halbe Million 
Euro wird hier investiert.
 „Der Radweg ist vor allem im Som-
mer stark frequentiert, mit teils bis 
zu 1000 Radfahrern pro Tag. Es ist 
sowohl für Freizeitradler als auch 
Touristen wichtig, den Ausbau voran-
zutreiben“, betont Tourismusreferent 
Landesrat Sebastian Schuschnig. Das 
umfangreiche Gesamtprojekt, den 
Lückenschluss am Südufer umzuset-
zen, wird auch durch eine klima:aktiv 

Förderung der Bundesregierung un-
terstützt.
Die ersten Arbeiten des aktuellen 
Bauabschnitts finden von Klagenfurt 
kommend vor dem Tunnel in Sekirn 
statt. Hier muss daher der Verkehr 
wechselseitig angehalten werden. Bis 
Ende April sollte die gesamte Baue-
tappe abgeschlossen sein, ein weite-
rer Abschnitt entlang des Südufers ist 
aber heuer noch geplant, wie Landes-
rat Gruber informiert.

Foto: Büro LR Gruber/Posch
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Gesamtergebnis Gemeinderatswahl:
Gesamtsumme der abgegebenen gültigen 
und ungültigen Stimmen 994
Ungültige Stimmen 58
Gültige Stimmen 936

Davon entfallen auf die Partei:
Volkspartei Maria Wörth VP 309
Bürgerliste Maria Wörth lebenswerte + Grüne BLG 209
Sozialdemokratische Partei Österreichs SPÖ 299
Die Freiheitlichen und Unabhängigen in Maria Wörth FPÖ 119

Gesamtergebnis Bürgermeisterwahl:
Gesamtsumme der abgegebenen gültigen 
und ungültigen Stimmen 994
Ungültige Stimmen 79
Gültige Stimmen 915

Davon entfallen auf die Bürgermeisterkandidaten:
Perdacher Markus 483
Schmidhofer Robert, Dr. 275
Schuchlenz Georg, Dr. 157

SPRENGEL 1 – Reifnitz:
Wahl des Gemeinderates:

Gesamtsumme der abgegebenen gültigen 
und ungültigen Stimmen 420
Ungültige Stimmen 19
Gültige Stimmen 401

Davon entfallen auf die Partei:
Volkspartei Maria Wörth VP 122
Bürgerliste Maria Wörth lebenswerte + Grüne BLG 88
Sozialdemokratische Partei Österreichs SPÖ 138
Die Freiheitlichen und Unabhängigen in Maria Wörth FPÖ   53

Wahl des Bürgermeisters:
Gesamtsumme der abgegebenen gültigen und ungültigen 
Stimmen 420
Ungültige Stimmen 33
Gültige Stimmen 387

Davon entfallen auf die Bürgermeisterkandidaten:
Perdacher Markus 207
Schmidhofer Robert, Dr. 117
Schuchlenz Georg, Dr. 63

SPRENGEL 2 – Maria Wörth:
Wahl des Gemeinderates:

Gesamtsumme der abgegebenen gültigen 
und ungültigen Stimmen 226
Ungültige Stimmen 26
Gültige Stimmen 200

Davon entfallen auf die Partei:
Volkspartei Maria Wörth VP 75
Bürgerliste Maria Wörth lebenswerte + Grüne BLG 34
Sozialdemokratische Partei Österreichs SPÖ  65
Die Freiheitlichen und Unabhängigen in Maria Wörth FPÖ 26

Wahl des Bürgermeisters:
Gesamtsumme der abgegebenen gültigen 
und ungültigen Stimmen 226
Ungültige Stimmen   18
Gültige Stimmen 208

Davon entfallen auf die Bürgermeisterkandidaten:
Perdacher Markus 117
Schmidhofer Robert, Dr. 54
Schuchlenz Georg, Dr. 37

Briefwahl (Wahlkarten)
Wahl des Gemeinderates:

Gesamtsumme der abgegebenen gültigen 
und ungültigen Stimmen 348
Ungültige Stimmen 13
Gültige Stimmen 335

Davon entfallen auf die Partei:
Volkspartei Maria Wörth VP 112
Bürgerliste Maria Wörth lebenswerte + Grüne BLG 87
Sozialdemokratische Partei Österreichs SPÖ 96
Die Freiheitlichen und Unabhängigen in Maria Wörth FPÖ 40

Briefwahl (Wahlkarten)
Wahl des Bürgermeisters:

Gesamtsumme der abgegebenen gültigen 
und ungültigen Stimmen 348
Ungültige Stimmen 28
Gültige Stimmen 320

Davon entfallen auf die Bürgermeisterkandidaten:
Perdacher Markus 159
Schmidhofer Robert, Dr. 104
Schuchlenz Georg, Dr. 57

Anzahl der zu vergebenden Gemeinderatssitze: 15
Davon entfallen auf die 
VP Maria Wörth  5
SPÖ 5 
BLG 3 
FPÖ 2 

Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl 28.02.2021 - Ergebnisse



GEMEINDEINFORMATION SEITE 9

Kärnten impft – Vormerkung https://kaernten-impft.ktn.gv.at/ 
Hier können Sie sich vorab für eine freiwillige Corona-Schutzimpfung in Kärnten vormerken.

Durch Ihre Vormerkung bekommen Sie Informationen, wann und wo Sie geimpft werden können.

• Vormerken können sich hier ALLE Personen ab 16 Jahren.

• Alle vorgemerkten Personen werden über die aktuelle Prioritätenreihung, den Impfstart für bestimmte Perso-

nengruppen und die weitere Vorgehensweise informiert.

In einem weiteren Schritt wird zum gegebenen Zeitpunkt eine konkrete Anmeldung für einen Termin an eine 

Impfstelle möglich sein.

• Alle Informationen zur Impfung und dem Impfplan finden Sie online unter https://coronainfo.ktn.gv.at/.

• FAQ – Fragen und Antworten zur Vormerkplattform: https://coronainfo.ktn.gv.at/fragen-und-antworten-faq/

faq-impf-vormerkplattform

• Erklärvideo zur Vormerkplattform & Anmeldung: https://www.youtube.com/watch?v=YYJGDsF8nsU & htt-

ps://kaernten.tv/shows/641

•  Liste zur Impfung liegt auch bei 

 DR.in Doris Schmidhofer auf.

Gesamtergebnis Gemeinderatswahl - 994 abgegebene Stimmen; davon 58 ungültige Stimmen & 
936 gültige Stimmen Aufteilung auf die Parteien

Gesamtergebnis Bürgermeisterwahl - 994 abgegebene Stimmen; davon 79
ungültige Stimmen & 915 gültige Stimmen Aufteilung auf die Bürgermeisterkandidaten
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Tier- und Umweltschutz beim Einsatz von motorisierten Gartenwerkzeugen 
 

Sie erleichtern uns Gartenarbeit und sie schenken uns Zeit. Zwei Argumente für den Einsatz von 
motorisierten Gartenwerkzeugen. Wenn sie richtig angewandt werden spricht auch nichts gegen ihre 
Hilfe. Entscheidend ist ein überlegter Umgang: 

  

Heckenscheren sollten für ihren bestimmungsgemäßen Gebrauch außerhalb der Brutzeit 

von Vögeln Verwendung finden. Diese beginnt im März und endet im Oktober, 4 Monate 

in der kälteren Jahreszeit sollten zum Stutzen von Hausbegrünungen, Hecken und 

Bäumen reichen. 

 

Hausbesitzer lassen ihren eigenen Rasen immer häufiger mit Rasenroboter pflegen. 

Diese sollten günstigenfalls nur unter Aufsicht und nur tagsüber mähen. Grund ist die 

Gefährlichkeit des Mähwerkes für Lebewesen, sowohl für Kinder als auch für Haus- und 

Wildtiere wie Igel. Igel werden des Nächtens Opfer dieser Werkzeuge da sie sich 

zusammenrollen statt wegzulaufen.  

 

Wichtig ist das Bewusstsein, dass Mähroboter eine völlig verarmte Natur fördern. Als Ausgleich für 
deren Einsatz sind Artenvielfalt fördernde Maßnahmen zu ergreifen. Ich denke hier an Wildblumen 
und –sträucher, die zahlreiche Insekten, Amphibien und Vögeln ernähren.  
 
Gärten zählen zu den letzten Rückzugsorten für „Natur“.  Im Zeitalter von, durch den Klimawandel 
bedingte, Umweltkatastrophen hat jeder Gartenbesitzer die Möglichkeit aktiv an der Förderung von 
Vielfalt mitzuwirken und nicht noch zusätzliche private Wüsten zu bilden!  
 
Jeder Quadratzentimeter eines natürlichen Gartens trägt zum Klimaschutz bei. 

 

Noch gefährlicher für Igel und andere Gartenbewohner als Mähroboter sind 

Freischneider und Fadenmäher. Mit den motorisierten Sensen werden Rasenkanten 

und das Grün unter Büschen und Hecken geschnitten. Nur eine Sichtkontrolle in solche 

potentiellen Schlafstätten von Wildtieren schützt diese Tiere vor dem sicheren Tod. Oder 

deren Nichtanwendung, weil erkannt wird, dass „Wildnis im Garten“ höchst wertvoll ist. 

 
Übrigens – der Schnittzeitpunkt für eine höhere Wiese ist idealerweise tagsüber an einem trockenen 
Tag. Der Grund ist, dass naturnahe Flächen erwünschte Rückzugsorte für „wilde Tiere“ darstellen. 
Frühmorgens sind Amphibien wie Kröten, Frösche und Schlangen, durch ihren Stoffwechsel als 
wechselwarme Tiere, verlangsamt und werden dann durch mähendes Schneidwerkzeug getötet. 
 
Als Tierschutzombudsfrau appelliere ich, moderne Technik verantwortungsvoll zu nutzen! 
 

Mag. Dr. Jutta Wagner, Tierschutzombudsfrau, März 2021 
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Verständnis für ein „Art-eigenes Leben“!

Als Tierschutzombudsfrau ist es mir sehr wichtig, dass Menschen Verständnis für das Anderssein von Tieren haben. 

Leider sehe ich in meiner Tätigkeit o�  das Gegenteil. 

Die Ursache ist fehlendes oder mangelha� es Wissen über die Bedürfnisse der verschiedenen Tierarten.

Tiere haben, wie wir Menschen, Bedürfnisse. Diese sind jedoch sehr o� , abhängig von der jeweiligen Tierart, sehr unter-

schiedlich. Nur wenn Tiere ihr arttypisches Verhalten ausüben können und ihre Anpassungsfähigkeit nicht überfordert wird, 

kann man von tiergerechter Haltung sprechen. Dabei darf den Tieren keine Schmerzen, Leiden und Schäden zugefügt 

werden und es soll deren Wohlbefi nden ermöglicht werden. 

Die wichtigste Frage bei der Haltung eines Tieres ist: Wo und wie lebt die Urform dieses Tieres? Aus dem Lebensraum und 

dem Verhalten dieses Tieres lässt sich die ideale Tierhaltung unter Menschenobhut ableiten. Kennzeichnend für bestimmte 

Tierarten sind ihre besonderen Sinnesleistungen, die sie in ihrem Lebensraum benötigen.

So vielfältig das Leben ist, so vielfältig sind die Ansprüche der verschiedenen Tierarten!

Welche Bedürfnisse gibt es nun? 

Grundlegend sind Themen wie Sozialverhalten, Ernährungsverhalten, Fortbewegungsverhalten, 

Komfortverhalten, Ruheverhalten, Erkundungsverhalten und Ausscheidungsverhalten.

 – Nehmen wir als Beispiel das Sozialverhalten: Die meisten als Haustiere gehaltenen Tiere benötigen dringend 

Sozialkontakt zu seinesgleichen. Nur mit mindestens einem Partner der gleichen Art oder in der Gruppe ist 

wesentliches Verhalten lebbar!

 – Nehmen wir als Beispiel das Ernährungsverhalten:  Ein gesunder Hund könnte mit einer einmaligen Fütte-

rung pro Tag auskommen, das ist das Erbe des Wolfes. Ein Kaninchen oder ein Pferd dagegen müssen, als 

reine Pfl anzenfresser, praktisch ständig fressen können.

 – Nehmen wir als Beispiel das Fortbewegungsverhalten: Hamster sind bekannt für ihren Bewegungsdrang, 

deshalb gibt es (hoff entlich geeignete) Laufräder für diese Tierarten. Reptilien können sich nur durch äußere 

Wärmezufuhr bewegen und ihre Körperfunktionen aufrech� alten.

 – Nehmen wir als Beispiel das Komfortverhalten: Hühner benötigen Staubbäder, Schweine suhlen sich gerne 

in Schlamm.

 – Nehmen wir als Beispiel das Ruheverhalten: Hühner schlafen des nächstens, wie ihre Vorfahren, auf Sitz-

stangen. Rinder ruhen 7 -12 Stunden pro Tag wegen ihrer ganz besonderen Verdauung.

 – Nehmen wir als Beispiel das Erkundungs(„Neugier“)verhalten: Um Gerüche 

festzustellen können z.B.  Reptilien züngeln und Pferde fl ehmen. 

 – Nehmen wir als Beispiel das Ausscheidungsverhalten: Schweine trennen 

penibel Liegefl ächen von Klofl ächen. Pferde bevorzugen weiche Flächen um 

zu Urinieren.

Ich appelliere dringend an alle Tierhalter sich mit den Eigenscha� en und Bedürfnissen der von ihnen gehaltenen Tiere ver-

traut zu machen. Im Idealfall VOR der Tieranschaff ung – dadurch wird sehr o�  klar, dass diese bestimmte Tierart nicht für 

einen geeignet ist und NICHT angescha�   werden soll! 

Bitte informieren Sie sich ebenso über rechtliche Vorschri� en bezüglich der angestrebten Tierhaltung:  

Tierschutzombudsfrau Jutta Wagner, Kirchengasse 43, 9020 Klagenfurt
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Aufklärung zur Kastrations-
verpflichtung von Katzen
Katzen sind extrem vermehrungsfreudige Tiere. Eine Katze kann, theoretisch, 
in 5 Jahren 12 680 (zwölftausendsechshundertachtzig) Nachkommen erzeugen! 
Eine ungebremste Vermehrung führt zu Problemen – für die Katzen und auch 
für Menschen und die Umwelt. Wahrscheinlich kennen Sie den Anblick von 
kranken, inzuchtgeschädigten Katzen. Katzen können durch ihre Anwesenheit, 
ihre Ausscheidungen, durch Geruch und Lärmentwicklung stören. Darüber hi-
naus können Katzen Krankheiten auf Tiere und Menschen übertragen.

Aus diesen Gründen gilt in Österreich eine 
Katzenkastrationspflicht! 
Jeder Tierhalter muss seine Katze von einem Tierarzt kastrieren lassen oder 
eine Zucht für dieses Tier bei der zuständigen Bezirkshauptmannschaft mel-
den. Unter Zucht wird u.a. eine nicht verhinderte, also unbeabsichtigte, Paarung 
zweier Tiere verstanden. Die Zuchtmeldung hat den Namen und die Anschrift 
des Tierhalters, den Ort der Tierhaltung und die Höchstzahl der gehaltenen Kat-
zen zu beinhalten. Zu melden ist auch die Mikrochipnummer der vorgesehenen 
Zuchtkatze. Jungtiere, die für die Zucht verwendet werden sollen, sind spä-
testens vor Ausbildung der bleibenden Eckzähne mit einem Mikrochip durch 
einen Tierarzt zu kennzeichnen. Der Tierhalter einer Zuchtkatze muss, wie auch 
für alle Hunde vorgeschrieben, eine Eintragung seines Tieres in die österrei-
chische Heimtierdatenbank veranlassen. Bei Nichtbeachtung der gesetzlichen 
Grundlage sieht das Tierschutzgesetz bis zu 3 750 Euro Strafe vor. 

Bitte melden Sie tierhalterlose und verwilderte Katzen auf Ihrem Anwesen Ihrem Gemeindeamt.  
Mit Hilfe Ihrer Gemeinde, der Tierärzteschaft und dem Land Kärnten kann, im Rahmen der Möglichkeiten der Katzen-

kastrationsgutscheinaktion, geholfen werden. 
Melden Sie sich bitte bei der Tierschutzombudsstelle oder einem Tierschutzverein, wenn Sie Hilfe für das Einfangen von 
verwilderten Hauskatzen benötigen. 

Dr. Jutta Wagner, Tierschutzombudsfrau, März 2021 
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Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an 
Statistik Austria erstellt im öffentli-
chen Auftrag hochwertige Statistiken 
und Analysen, die ein umfassendes, 
objektives Bild der österreichischen 
Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. 
Die Ergebnisse von SILC liefern für Po-
litik, Wissenschaft und Öffentlichkeit 
grundlegende Informationen zu den 
Lebensbedingungen und Einkommen 
von Haushalten in Österreich. Es ist 
dabei wichtig, dass verlässliche und 
aktuelle Informationen über die Le-
bensbedingungen der Menschen in 
Österreich zur Verfügung stehen. 
Die Erhebung SILC (Statistics on In-
come and Living Conditions/Statisti-
ken zu Einkommen und Lebensbedin-
gungen) wird jährlich durchgeführt. 
Rechtsgrundlage der Erhebung ist die 
nationale Einkommens- und Lebens-
bedingungen-Statistikverordnung des 
Bundesministeriums für Soziales, Ge-
sundheit, Pflege und Konsumenten-
schutz (ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010 
idgF), eine Verordnung des Europä-
ischen Parlaments und des Rates 
(EU-Verordnung 2019/1700) sowie 
weitere ausführende europäische 
Verordnungen im Bereich Einkommen 
und Lebensbedingungen.
Nach einem reinen Zufallsprinzip wer-
den aus dem Zentralen Melderegister 
jedes Jahr Haushalte in ganz Öster-
reich für die Befragung ausgewählt. 
Auch Haushalte Ihrer Gemeinde 
könnten dabei sein! Die ausgewähl-
ten Haushalte werden durch einen 

Ankündigungsbrief informiert und 
eine von Statistik Austria beauftragte 
Erhebungsperson wird von Februar 
bis Juli 2021 mit den Haushalten Kon-
takt aufnehmen, um einen Termin für 
die Befragung zu vereinbaren. Diese 
Personen können sich entsprechend 
ausweisen. Jeder ausgewählte Haus-
halt wird in vier aufeinanderfolgen-
den Jahren befragt, um auch Verän-
derungen in den Lebensbedingungen 
zu erfassen. Haushalte, die schon ein-
mal für SILC befragt wurden, können 
in den Folgejahren auch telefonisch 
Auskunft geben. 
Inhalte der Befragung sind u.a. die 
Wohnsituation, die Teilnahme am 
Erwerbsleben, Einkommen sowie Ge-
sundheit und Zufriedenheit mit be-
stimmten Lebensbereichen. Für die 
Aussagekraft der mit großem Aufwand 
erhobenen Daten ist es von enormer 
Bedeutung, dass sich alle Personen 
eines Haushalts ab 16 Jahren an der 
Erhebung beteiligen. Als Dankeschön 
erhalten die befrag-
ten Haushalte einen 
Einkaufsgutschein 
über 15,- Euro.
Die Statistik, die aus 
den in der Befragung 
gewonnenen Da-
ten erstellt wird, ist 
ein repräsentatives 
Abbild der Bevölke-
rung. Eine befragte 
Person steht darin 

für Tausend andere Personen in ei-
ner ähnlichen Lebenssituation. Die 
persönlichen Angaben unterliegen 
der absoluten statistischen Geheim-
haltung und dem Datenschutz ge-
mäß dem Bundesstatistikgesetz 2000 
§§17-18. Statistik Austria garantiert, 
dass die erhobenen Daten nur für sta-
tistische Zwecke verwendet und per-
sönliche Daten an keine andere Stelle 
weitergegeben werden. 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre 
Mitarbeit! Weitere Informationen zu 
SILC erhalten Sie unter:
Statistik Austria
Guglgasse 13, 1110 Wien
Tel.: +43 1 711 28-8338 (werktags 
Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr)
erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
www.statistik.at/silcinfo 

Pandemie macht Absage des GTI-Treffens auch 2021 nötig
Seit 1982 gibt es das GTI-Treffen am 
Wörthersee, dass sich zu einem fixen 
Highlight in der Vorsaison entwickelt 
hat. Wie schon 2020 wird es aber 
auch heuer keine Veranstaltung im 
Mai geben. Der Gemeindevorstand 
der Gemeinde Maria Wörth ist sich 
einig, dass die ganzen Entwicklungen 
rund um die COVID-19 Pandemie eine 
so große Veranstaltung in bereits drei 
Monaten (Termin wäre 12.-15. Mai 
gewesen) nicht zulassen. 
Die Gemeinde verweist darauf, hier 
nicht den Vorgaben der Behörden 
zu folgen, sondern das erneute Aus-
setzen als verantwortungsvolle und 

richtige Vorsichtsmaßnahme ent-
schieden zu haben. Darum wird die-
se finale Entscheidung in Kürze auch 
allen „Seefahrerinnen und Seefah-
rern“ sowie den weiteren Beteiligten 
mitgeteilt.
 Laut den Gemeindevertretern ist es 
zwar Stand heute noch völlig offen, 
welche Maßnahmen und Einschrän-
kungen für Freiluftveranstaltungen 
im Mai gelten werden, aber die Ge-
meinde sieht die Umsetzung mit die-
ser großen Teilnehmerzahl als nahezu 
unmöglich an. 
Zudem ist auch nicht realistisch davon 
auszugehen, dass in drei Monaten die 

Pandemie erledigt ist.  
Natürlich hofft man auf das Verständ-
nis und die Zustimmung der Fans, ist 
sich aber trotzdem sicher, eine richti-
ge, wenn auch sehr schwere Entschei-
dung, gefällt zu haben. 

Internet: www.statistik.at/silcinfo

für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz 

Österreich ist daher verpflichtet, Informationen 

wenn es für Sie keine Verpflich tung gibt, an der Erhebung 

seinen gesetzlichen Verpflichtungen nachkommen kann! 

Steuern und Sozialleistungen profitiert. Daher ist SILC 

durch ihre Wohnkosten finanziell stark belastet, 13% von 
Feuchtigkeit oder Schimmel in der Wohnung betroffen.
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Liebe Jugend!
Keine Prüfungen und keine Hausaufgaben, dafür jede Menge Spaß und Action einen gan-
zen Sommer lang.
Die Action Company veranstaltet im Mölltal/Kärnten in den Sommerferien für Jugendli-
che im Alter von 10 bis 16 Jahren echte Power-Ferien.
Für unternehmungslustige Teens sind diese Camps ein absoluter Volltreffer. Jugendliche 
erleben hier ihren Urlaub einerseits als "Action-total" und andererseits als angenehme 
Entspannung.
Reiten, Rafting, Mountainbike, Bogenschießen, Banana-Boot, Lianen-Challenge,  Bungee-
Running, Soap-Football, Hochseilgarten, Expedition Robinson, Canyoning, Golf, Go-Kart, 
Mohawk-Walk, Gladiator und viele Trendsportarten sind die Zutaten für den aufregenden 
Fun-Cocktail. 
Nach dem Sport bieten die Camps ein umfangreiches Freizeitpaket: Ein fetziges Rahmen-
programm mit Disco, Lagerfeuer, Kinoabend, Nachtexpedition und Showprogramm ma-
chen die Camps unvergeßlich.

Es gibt 3 Arten von Camps:
Actioncamps: Lerncamp:  Summer Dance Week:
11. bis 17. Juli,   17. bis 23. Juli - Englischcamps  11. bis 17. Juli 

17. bis 23. Juli, 24. bis 30. Juli - Mathecamp   
24. bis 30. Juli,   

Die Pauschalpreise betragen 485 Euro für die Lerncamps und 565 Euro für die Actioncamps.
Anmeldung und nähere Informationen:
Mag. Herbert Lientschnig, Telefon  0664/3412815 oder
www.actioncamps.at 

Sommerferien für Teens  

von 11 bis 16 Jahren

Sport, Fun & Action
The time of your life!

www.actioncamps.at

camp3 24.07. - 30.07.
camp2 17.07. - 23.07.
camp1 11.07. - 17.07.

Kärnten 2021

o
o
o

û

o
o

o

Sport-
aktivitäten

Rafting

Mountainbiketour mit

Funsports

Bull-Riding

Soap-Football

Go-Kart

Reiten

The Wall

Bungee-Running

Kistenturm

Outdoor Challenge

Riesenwuzzler

Inselspringen

Easy-Dunker

Gladiator

€ 565,-

action1
camp

11.07. - 17.07.

€ 565,-

action2
camp

17.07. - 23.07.

Canyoning

Mountainbiketour mit

Funsports

Banane, Reifen

Soap-Football

Golf

Reiten

Riesenwuzzler

Bungee-Running

Kistenturm

Soccer Cage

Bogenschießen

Rafting

Easy-Dunker

Sumo-Ringen

€ 565,-

action3
camp

24.07. - 30.07.

Rafting

Mountainbiketour mit

Funsports

Hochseilgarten

Soap-Football

Monkey Bridge

Acid River

Reiten

Inselspringen

Hinterholz 8

Canyoning

Expedition Robinson

Lianen Challenge

Poolrunning

Boulderwand

Leistungen:  

Unterbringung im Actionhotel, Frühstücksbuffet, Mittagssnacks,  

dreigängiges Abendessen, Sportprogramm (siehe oben),  

sämtliche Transfers ab dem Hotel, Animationsprogramm,  

Betreuung rund um die Uhr und und und ...
€ 485,-

Englisch
camp

17.07. - 23.07.

24.07. - 30.07.

Spezielles Anreiseservice aus allen Bundesländern!

Name, Vorname

Straße

PLZ, Ort

Telefon

Geburtsdatum

E-Mail Adresse

Unterschrift des Erziehungsberechtigten

Whatsapp: 0664/3412815
Ja, ich will dabei sein und melde mich verbindlich an.

Verbindliche Anmeldung für

Actioncamp
o 11.07. bis 17.07.
o 17.07. bis 23.07.
o 24.07. bis 30.07.

Das Paradies
für Teens!

û zutreffendes bitte ankreuzen!

www.actioncamps.at

o 17.07. bis 23.07.
o 24.07. bis 30.07.

Englischcamp

o 24.07. bis 30.07.

Mathecamp
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Lern & Sportcamps für 
Teens von 11 bis 15 Jahren

camp2 24.07. - 30.07.
camp1 17.07. - 23.07.

Kärnten 2021

o
o
o

û

o
o

o

ler

Wollt ihr eure Sommerferien bis 

zur letzten Minute genießen und 

trotzdem bestens auf das neue 

Schuljahr vorbereitet sein? 

Die Lerncamps in Kärnten sind 

genau das Richtige, wenn Schulstoff 

aufgefrischt, Lücken geschlossen 

und für das nächste Schuljahr 

vorbereitet werden soll. 

Ergänzt wird das Lernprogramm 

durch ein action- und erlebnisreiches 

Sport- und Freizeitprogramm.

Selbstbewusstsein, Motivation und 

Konzentrationsvermögen werden 

durch die Verbindung mit Bewegung 

und Sport immens gesteigert.

Anmeldung & Infos:

Action Company

0664 / 3412815www.feriencamps-actioncamps.at

Erlebe die Woche deines Lebens!

Summer

Week
Dance

& more

Dance- & Actioncamp  
für Youngsters von 11 bis 15 Jahren  
im coolsten Ferienlager Österreichs

Eine Woche mit coolen Mooves & Grooves 

      und jeder Menge Spaß!

11.07. bis 17.07.2021

in Flattach / Kärnten

Du liebst es zu tanzen?  

Die Bühne ist dein zu Hause?  

Du bist sportlich & kreativ?  

Du möchtest eine coole Ferienwoche verbringen?

 
Dann check ein bei unserer  

neuen Summer Dance Week:

Anmeldung &  
mehr Infos unter:

    

Pauschalpreis
€ 565,-Leistungen:  

• Unterbringung im Actionhotel 

• Frühstücksbuffet

• Sportprogramm laut Actioncamp 1 

• plus 1 Stunde Tanzworkshop / Tag

• Animations- und Entertainmentprogramm 

• Betreuung rund um die Uhr 

www.actioncamps.at 

Tel.: +43 664 34 12 815 
Mail: info@actioncamps.at  

 
SEI DABEI!  

WIR FREUEN UNS AUF DICH!

• Tauch ein in die Tanz-Welt! 
 
• Verbessere deine Bühnenpräsenz 
 
• Coole Choreografie - in der Gruppe erarbeitet

 
• Deine Kreativität ist gefragt - bei der Gestaltung  

   eines Abschlusshow-Plakates

• Plus! Super Sport & Spaß Angebote:

Tanz, Spaß & Action

Wappen und Fahne für Maria Wörth
Mit Unterstützung 
des Landesarchivs 
und der Kärntner 
Landesregierung 
wurde auch der 

Gemeinde Maria Wörth ein Gemein-
dewappen verliehen. Landesrat Max 
Rauscher überreichte bei einer Ge-
meinderatssitzung dem damaligen 
Bürgermeister Nikolaus Lanner das 
Gemeindewappen mit Urkunde und 
Fahne. Die Insignien im Wappen zei-
gen ein Kreuz, welches für die Kirche 
Maria Wörth steht. Die Wasserwelle 
gemeinsam mit dem Fisch repräsen-
tiert den Wörthersee. Seit 19.11.1983 
besitzt die Gemeinde also ein eigenes 
Wappen, ebenso wie eine Fahne in 
den Farben gelb- blau. Der Gemein-
derat kann natürlichen Personen und 
juristischen Personen (durch dessen 
Tätigkeit auch öffentliche Interessen 
gefördert werden)  das Recht verlei-
hen, das Gemeindewappen zu führen. 

Text und Foto:
 Bgm. a. D. Nikolaus Lanner
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Elektromobilität gilt als großer Hoff-
nungsträger für eine Treibhausgas-
reduktion im Verkehrsbereich. Nach 
dem E-Bike setzt sich auch das E-Auto 
zunehmend am globalen Markt durch. 
Neue Modelle, höhere Reichweiten, 
sinkende Kosten gehen Hand in Hand 
mit großen Umwälzungen in der 
Stromerzeugung, bei der erneuerbare 
Energieträger zunehmend die fossilen 
ablösen. Nur mit dem Ausbau saube-
rer Energien kann Elektromobilität den 
Klimaschutzanspruch erfüllen.

Der Verkehrssektor hat sich in den ver-
gangenen Jahren zum größten Energie-
verbraucher und zweitgrößten Emitten-
ten von Treibhausgasen in Österreich 
entwickelt. Er ist ein absoluter Schlüs-
selbereich für den Klimaschutz. Eine ef-
fiziente Gestaltung des Verkehrssystems 
vermeidet unnötige Wege, bündelt 
und verlagert sie auf umweltverträg-
liche Verkehrsmittel. Elektromobilität 
ist mehr als nur E-Autos, sondern um-
fasst beispielsweise auch die Bahn und 
E-Busse. Sie kann Teil eines Struktur- 
und Kulturwandels werden, der nicht 
zu weniger Mobilität führt, sondern zu 
einer anderen, neuen Qualität von Mo-
bilität. So kombinieren immer mehr, 
insbesondere jüngere Menschen Mobi-
litätsformen wie Carsharing, öffentliche 
Verkehrsmittel oder Fahrrad anstatt ein 
eigenes Auto zu besitzen.
Mit dem Elektromotor steht eine Tech-
nologie zur Verfügung, die das Potenzial 
hat, die Erdölabhängigkeit deutlich zu 
reduzieren, den Antrieb auf Basis erneu-
erbarer Energie umzustellen und einen 
wichtigen Beitrag zur Klimafreundlich-
keit des Verkehrs zu leisten. Für umwelt- 
und gesellschaftsverträgliche Mobilität 
bedarf es darüber hinaus Strukturen, 
die unnötige Fahrten verringern, mehr 
Verkehrssicherheit gewährleisten und 
neben der Lärm- und Gesundheitsbe-
lastung auch den Ressourcenverbrauch 
reduzieren. Weltweit ist der Trend Rich-
tung Elektroauto erkennbar: Nicht nur 
infolge des Dieselskandals haben ei-
nige europäische Staaten bereits eine 
Abkehr von konventionellen Verbren-
nungsmotoren angekündigt. 
Ökobilanz von E-Fahrzeugen
Elektromotoren arbeiten leise und 

sind lokal abgasfrei, 
emittieren also im Be-
trieb selbst keine Luft-
schadstoffe. Damit 
reduzieren sie neben 
Verkehrslärm auch die 
Belastung durch Fein-
staub und Stickoxide 
(NOₓ). Der Beitrag von 
E-Fahrzeugen zur Re-
duktion der Treibhaus-
gase ist stark davon 
abhängig, mit welchen Energieträgern 
der Strom davor produziert wurde. Eine 
komplett emissionsfreie und ressour-
censchonende Mobilität können auch 
Elektroautos nicht leisten. Die „graue 
Energie“, die in der Produktionskette 
von Elektrofahrzeugen anfällt – etwa 
durch die Rohstoffgewinnung und Her-
stellung von Stahl oder Aluminium für 
die Akkus –, ist mitunter höher als jene, 
die in konventionellen Kfz steckt. 
Unter Berücksichtigung des gesamten 
Fahrzeuglebenszyklus (inkl. Produktion) 
sowie des heimischen Strommix (inkl. 
Importe) verursachen Elektrofahrzeuge 
jedoch um bis zu 90% weniger Treibh-
ausgasemissionen als fossil betriebene 
Kfz. So emittiert ein benzinbetriebener 
Kompaktklassewagen rund 195 g CO₂-
Äquivalent pro Personenkilometer, wäh-
rend ein vergleichbarer E-Pkw knapp 90 
g, und mit 100% Ökostrom nur rund 
25 g verantwortet. Dieselfahrzeuge ha-
ben im Ökobilanz-Vergleich nicht nur 
die höchsten NOₓ-Emissionen, sondern 
stoßen den Großteil davon im täglichen 
Fahrbetrieb aus. Die NOₓ-Emissionen 
von E-Pkw resultieren im Wesentlichen 
aus der Stromproduktion.
Zusätzlich benötigter Strom
Der Umstieg auf E-Fahrzeuge geht mit 
einem höheren Strombedarf einher. 
Jedoch sind diese durch ihren höheren 
Wirkungsgrad deutlich energieeffizien-
ter als Kfz mit Verbrennungsmotoren, 
sodass der Gesamtenergieverbrauch 
durch einen Umstieg von fossil auf elek-
trisch betriebene Fahrzeuge gesenkt 
werden kann.
Voraussetzung für eine klimaschonende 
E-Mobilität ist, dass der dafür benötigte 
Strom aus (zusätzlichen) Ökostroman-
lagen stammt. Wenn 10% aller Pkw in 
Österreich elektrisch fahren würden, 

wäre der jährliche Strombedarf rechne-
risch um lediglich 1,8% (1,3 TWh) sowie 
bei einer Million Fahrzeugen um 3,6 % 
(2,6 TWh) höher. Der Stromertrag einer 
kleinen Photovoltaikanlage (ca. 18 m² 
Fläche und 2,6 kWp) deckt den Strom-
bedarf eines E-Autos ab; jener eines 3 
MW-Windrades den Bedarf von 2.700 
E-Autos. Würden alle Pkw elektrisch 
fahren, würde der Strombedarf um 
rund 18% steigen. Angenommen wur-
den eine Jahresfahrleistung von 13.000 
km und ein Fahrzeugbestand von 5 Mio. 
Pkw.
Reichweite eines Elektrofahrzeugs
Die Reichweite der meisten Elektroautos 
mit einem vollgeladenen Akku ist noch 
deutlich geringer als mit einer Tankfül-
lung Diesel oder Benzin. Aber die dyna-
mische Entwicklung der Akkus in Sachen 
höhere Energiedichte, geringere Kosten 
und damit mehr Reichweite bringt eine 
deutliche Steigerung mit sich. Ein Trend, 
der sich fortsetzen wird. 94% aller Au-
tofahrten der österreichischen Bevölke-
rung sind kürzer als 50 km. Nahezu alle 
E-Autos am Markt sind in der Lage, die-
se 50 km zwei- bis fünfmal ohne Nachla-
den zu bewältigen. Die durchschnittlich 
pro Tag gefahrene Strecke liegt bei 34 
km, in ländlichen Gebieten etwas höher 
als im urbanen Raum.
Laden von E-Fahrzeugen
Bei den meisten Fahrten ist es nicht not-
wendig, zwischenzeitlich aufzuladen. 
Insbesondere wer zu Hause oder im 
Betrieb Lademöglichkeit hat, fährt meist 
vollgeladen los. Für längere Fahrten ist 
klar: Je nach Reichweite des Fahrzeugs 
und anderen Faktoren wie etwa Witte-
rung, Geschwindigkeit oder Topografie 
sind Ladestopps und mehr Zeit einzu-
planen. Die Zahl der Ladestationen und 
Ladepunkte in Österreich und europa-
weit steigt beständig; sei es in Garagen, 

Faktencheck zur E-Mobilität

Symbolfoto: E-Auto bei E-Ladestation
Fotograf: Hans Ringhofer
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Information zum Programm Klima- und Energie-Modellregionen
In den 102 Klima- und Energie-Modellregionen (KEM) wird in 898 Gemeinden in ganz Österreich die Energie- und Mobilitäts-
wende vorangetrieben. Bislang sind 5.200 konkrete Klimaschutzprojekte in Umsetzung. Sämtliche Maßnahmen dienen dazu, 
den Energieverbrauch zu senken, Erneuerbare Energie auszubauen und nachhaltige Mobilitätsmodelle einzuführen sowie 
Bewusstseinsbildung bei regionalen Akteur*innen zu betreiben. Zentrales Element der Modellregionen sind die Modellregi-
onsmanagerinnen und Modellregionsmanager, die gemeinsam mit Partnern vor Ort den Klimaschutz in den Gemeinden for-
cieren. Damit wird der ländliche Raum gestärkt, nachhaltige Arbeitsplätze geschaffen, regionale Wertschöpfung angekurbelt 

und ein positives Zukunftsbild an die Bevölkerung vermittelt.

vor Einkaufszentren, an Tankstellen 
oder auf Parkplätzen. Zahlreiche Apps 
bieten Informationen zu kommerziel-
len, öffentlichen, aber auch von Privat-
personen angebotenen Ladepunkten 
und deren Verfügbarkeit. Es wird ent-
weder per kWh oder per Zeiteinheit 
abgerechnet bzw. auch in Mischformen, 
um Anreize zu schaffen, die Ladestation 
nicht als Parkplatz zu missbrauchen. Zu 
berücksichtigen ist, dass unterschiedli-
che Anbieter auch verschiedene Iden-
tifizierungssysteme verwenden. Je nach 
Fahrzeug, Entladungszustand der Batte-
rie und Art der Ladestation können Leis-
tung sowie Dauer eines Ladevorgangs 
stark variieren. Die Entwicklung geht in 
Richtung noch höherer Ladeleistung mit 
150 kW und mehr, mit der der Tankvor-
gang nur mehr wenige Minuten dauert.

Akku bei Elektroautos
Der Akku ist ein Schlüsselelement, 
wenn es um die Zukunftsfähigkeit der 
Elektroautos geht. Nicht nur wegen der 
Reichweite und der Kosten, sondern 
auch für die Gesamtumweltbilanz ist 
er entscheidend. Gegenwärtig stellen 
Lithium-Ionen-Akkus den am weitesten 
verbreiteten Typ dar. Die rasante Tech-
nologieentwicklung trägt zum enormen 
Kostenrückgang sowie der höheren 
Energiedichte der Batterien bei. Im Ver-
gleich zu anderen Technologien enthal-
ten Lithium-Ionen-Batterien weniger 
gefährliche Stoffe wie bspw. Kadmium 
oder Blei. Klar ist auch, dass mit grö-
ßeren, leistungsfähigeren Batterien der 
Ressour cenbedarf steigt und Effizienz 
sowohl in der Technologieentwicklung 
als auch in der Nutzung entscheidend 
sein wird.
Die Lebensdauer der Lithium-Ionen-
Batterien liegt bei mindestens 10 Jahren 
bzw. rund 4.000 Ladezyklen, wobei laut 
Herstellern aktuell eingesetzte Batterien 
weit über diesen Zeitraum hinaus halten 
und für mindestens 150.000 km bzw. 15 
Jahre ausgelegt sind. Die Batterien er-

weisen sich als sehr beständig. Auch die 
zur Verfügung stehende Akku-Kapazität 
sinkt nur geringfügig, sodass die Batterie 
nach der Nutzung im Elektroauto weite-
re nachhaltige Funktionen als Speicher 
erfüllen kann. Sie kann weiterverwen-
det werden („Second Life“), etwa als 
stationärer Zwischenspeicher in einem 
Gebäude, um Strom aus erneuerbaren 
Energien zu puffern. Ein Großteil der 
Rohstoffe lässt sich letztlich wieder-
gewinnen. Hohe Recyclingraten von 
Lithium-Ionen-Batterien sind technisch 
möglich, bislang existieren aufgrund des 
vorerst noch geringen Bedarfs jedoch 
erst wenige Recyclinganlagen.

Kosten von Elektroautos
E-Autos sind aufgrund der Batteriekos-
ten in der Anschaffung zwar teurer als 
Autos mit Verbrennungsmotoren, je-
doch amortisiert sich der Kauf innerhalb 
weniger Jahre dank deutlich geringerer 
Betriebskosten. Die Kostenunterschiede 
variieren natürlich von Modell zu Mo-
dell und nach Art der Nutzung. Neben 
den deutlich geringeren Energiekosten 
fallen auch andere Betriebsausgaben, 
etwa für Verschleiß und Wartung, deut-
lich geringer aus. E-Autos sind auch be-
sonders gut für Sharing- und Mietmo-
delle geeignet und könnten zum Treiber 
des Nutzen-statt-Besitzen-Prinzips wer-
den. Die Risikofaktoren wie etwa neue 
Schadstoffgrenzwerte fallen beim Elekt-
roauto weg. Zudem erweisen sich Elekt-
roautos als durchaus wertstabil.

Fahren mit dem Elektroauto
Während das Laden und die Abschät-
zung von Reichweite und Stromver-
brauch eine Umstellung in der Autonut-
zung erfordern, gibt es beim Fahren mit 
einem E-Auto nur geringe Unterschiede. 
Die für manche notwendige Umgewöh-
nung auf Automatik-Schaltung erfolgt 
meist rasch. Ein Vorteil des E-Autos ge-
genüber konventionellen Antrieben ist 
seine geringe Lautstärke. Dieser insbe-

sondere für lärmbelastete Städte posi-
tive Effekt bedeutet jedoch auch, dass 
noch mehr Achtsamkeit geboten ist. 
Das Elektroauto hat im Vergleich zum 
Auto mit Verbrennungsmotor die Eigen-
schaft, dass bereits beim Anfahren ein 
hohes Drehmoment verfügbar ist und 
schon aus dem Stand heraus schneller 
beschleunigt werden kann. Das „sprit-
zige“ Fahrverhalten der Autos erfordert 
ein verantwortungsvolles Verhalten des 
Fahrers.
Elektromobilität und Volkswirtschaft
Zweifelsohne ist der Strukturwandel im 
Transportsektor auch eine wirtschaft-
liche Herausforderung. Wie in vielen 
transformativen Entwicklungen gilt es 
auch im Verkehrsbereich, den Wandel 
als Chance wahrzunehmen und wirt-
schaftlich zu nutzen. Berechnungen 
zufolge wird sich die gesamte globale 
Wertschöpfung der Fahrzeugprodukti-
on von derzeit rund 400 Mrd. Euro auf 
ca. 650 Mrd. im Jahr 2030 erhöhen und 
innerhalb der Komponenten zu Ver-
schiebungen führen. Bereits jetzt profi-
tieren österreichische Firmen von inter-
nationalen Aufträgen.
Der Umstieg auf E-Fahrzeuge trägt auch 
zur Reduktion von CO2-Vermeidungs-
kosten und durch weniger Schadstoffe 
zu geringeren Gesundheitskosten bei. 
Zudem verringern Verkehrsvermeidung, 
der Ausbau des öffentlichen Verkehrs 
sowie der Umstieg auf E-Autos die Im-
portabhängigkeit von Erdöl: In den ver-
gangenen fünf Jahren betrug der Wert 
der jährlichen Erdölimporte (exkl. Erdöl-
produkte) zwischen 4,8 und 8,8 Milliar-
den Euro. Vier Fünftel davon verantwor-
tete der Verkehr.

Rückfragehinweis: 
Mag. Armin Bostjančič-Feinig

Carnica-Region Rosental
Freibacher Straße 1, 9170 Ferlach 

Mobil: 0650/ 281 40 96
E-Mail: kem@carnica-rosental.at

Quellen: https://faktencheck-energiewende.at 
faktencheck/e-mobilitaet, 

www.klimafonds.gv.at, www.vcoe.at
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Infos zum Buch:

"Poppy und die Olympischen Kinder-
spiele" ist ein mit Illustrationen ver-
sehenes Buch für Kinder ab 8 Jahre. 
Poppy, ein zwar sportbegeisterter, 
aber leider sehr unsportlicher Jun-
ge, sucht sich gemeinsam mit seiner 
besten Freundin eine ungewöhnliche 
Mannschaft zusammen, um an den 
Olympischen Kinderspielen teilzuneh-
men. Bunt zusammengewürfelt – fünf 
Mädchen, fünf Jungen, zwei im Roll-
stuhl, Außenseiter*innen – verblüffen 
sie das Publikum. Ihre Anstrengungen 
haben sich gelohnt.
Inklusion und Diversität stehen im 
Mittelpunkt: Im Team finden sich Kin-
der, die zum Teil von der Gesellschaft 
aufgrund gewisser Eigenschaften 
(Hautfarbe, Migrationshintergrund) 
ausgeschlossen werden. 
Körperliche Beeinträchtigungen  
(Übergewicht, Sehschwäche, 
Querschnittlähmung) und vermeint-
liche Makel, die ihnen von ihrer Um-
welt zugeschrieben werden, sollen in 
diesem Buch positiv hervorgehoben 
werden. Mein Ziel war es ein Buch zu 
verfassen, welches über das Thema 

Sport zu einem gemeinsamen Mit-
einander aufruft. Siegen steht dabei 
nicht im Mittelpunkt. Es soll gegen 
Ausgrenzung und Ausschluss aufzei-
gen und eine positive Sichtweise auf 
vermeintlich schlechte Eigenschaften 
gelegt werden. Gleichberechtigung, 
Individualität, Freundschaft und ein 
akzeptiertes Anderssein sind die zen-
tralen Aspekte.

"Poppy und die Olympischen Kinder-
spiele" ist ein humorvolles und fan-
tasievolles Kinderbuch. Gezeigt wird, 
dass alle Kinder, egal, wie klug oder 
beeinträchtigt sie sind, stets etwas Be-
sonderes zu bieten haben. Und dass 
es nicht wichtig ist ein Spiel, sondern 
viel mehr neue, besondere Freunde 
zu gewinnen. 

Pro verkauftem Buch unterstütze ich 
die Special Olympics Österreich, sowie 
das Österreichische Paralympische 
Committee mit einem Euro. Erhält-
lich ist "Poppy und die Olympischen 
Kinderspiele" um 14,90€ auf www.
melissajulianas.at oder bei der Buch-
handlung Heyn und bei der Kärntner 
Buchhandlung. 

Zu meiner Person:
Melissa Julianas, 1995 in Klagenfurt 
geboren, studierte in Wien Theater-, 
Film- und Medienwissenschaften und 
machte das Diplom zur Sprecherin 
und Moderatorin. Aktuell arbeitet sie 
als Freelancerin in den Bereichen Mo-
deration und Event-Regie und studiert 
Religionspädagogik in Wien. 
Hinweis: Besonderes Hauptaugen-
merk habe ich darauf gelegt, dass 
mein Buch in Kärnten gedruckt wird 
und alle daran beteiligten Perso-
nen aus Österreich und Deutschland 
stammen. Auch wichtig war mir, dass 
es umweltfreundlich produziert wird.

Poppy und die Olympischen Kinderspiele Poppy

und die Olympischen

Kinderspiele
von Melissa Julianas

Bei jeglicher Herausforderung können Pflanzen uns 
unterstützen, wieder in Balance zu kommen und zu 
bleiben. Mittels Kinesiologie kann getestet werden, 
welche Heilmittel den Einklang zwischen Körper, 
Geist und Seele fördern.
Weiters biete ich an: 
Kristallessenzen, Kinesiologische Chakra-Balance, 
Brain-Balance, Physiologie-Balance, Muskel-Balance, 
Meridian-Balance, Meditations-Anleitung, Garten-
Feng-Shui-Beratung und mehr.

Theresia Rackl, Raunacherstraße 14, 9081 Reifnitzko
st
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ZEITRAUM ENTLEERUNG JAHRESBEHÄLTER

JÄNNER  FEBRUAR MÄRZ
F 1. Neujahr M 1. M 1.

S 2. D 2. D 2.

S 3. M 3. M 3.

M 4. D 4. D 4.

D 5. F 5. F 5.

M 6. Hl. 3 Könige S 6. Umweltinsel Bauhof S 6. Umweltinsel Bauhof

D 7. S 7. S 7.

F 8. M 8. M 8.

S 9. Umweltinsel & Abgabe Christbaum D 9. D 9.

S 10. M 10. Restmüll M 10. Restmüll

M 11. D 11. D 11.

D 12. F 12. Gelber Sack F 12.

M 13. Restmüll S 13. S 13.

D 14. S 14. S 14.

F 15. M 15. M 15.

S 16. D 16. Altpapier D 16. Altpapier

S 17. M 17. M 17.

M 18. D 18. D 18.

D 19. Altpapier F 19. F 19.

M 20. S 20. Umweltinsel Bauhof S 20. Umweltinsel Bauhof

D 21. S 21. S 21.

F 22. M 22. M 22.

S 23. Umweltinsel Bauhof D 23. D 23.

S 24. M 24. Restmüll M 24. Restmüll

M 25. D 25. D 25.

D 26. F 26. F 26. Gelber Sack

M 27. Restmüll S 27. S 27.

D 28. S 28. S 28. Palmsonntag

F 29. M 29.

S 30. D 30.

S 31. M 31.

nur Jahresbehälter
Restmüll

Jahresbehälter & Sommerbehälter

Restmüll

Gelber Sack
    PET-Flaschen, Getränkekartons 

+ Metallverpackungen

Um eine ordnungsgemäße 
Entsorgung zu gewährleisten, 

sind die Behälter/
Gelben Säcke am Vortag  
(oder spätestens am Tag 

der Abholung bis 5.00 Uhr) 
am Straßenrand  
bereit zu stellen.

Entgeltpfl ichtige Entgegennahme: 
Sperrmüll pro m3  € 10,90
Altreifen ohne Felge: € 2,50
Altreifen mit Felge: € 5,00
Altöl/Frittieröl pro lt: € 0,15

Sperr-/Sondermüllsammlungen:
Frühjahrstermin: 19.04.2021 
Herbsttermin: 01.10.2021
(gesonderte Information folgt über Postwurfsendung)

ABFUHRPLAN DER GEMEINDE MARIA W
(Hausmüllabfuhrplan - Termine gelten nicht für Ge



ZEITRAUM ENTLEERUNG JAHRES- & SOMMERBEHÄLTER

APRIL MAI JUNI
D 1. S 1. Staatsfeiertag D 1.

F 2. Karfreitag S 2. M 2. Restmüll

S 3. Karsamstag M 3. D 3. Fronleichnam 

S 4. Ostersonntag D 4. F 4.

M 5. Ostermontag M 5. Restmüll S 5. Umweltinsel Bauhof

D 6. D 6. S 6.

M 7. F 7. Gelber Sack M 7.

D 8. Restmüll S 8. Umweltinsel Bauhof D 8. Altpapier

F 9. S 9. M 9. Restmüll

S 10. Umweltinsel Bauhof M 10. D 10.

S 11. D 11. Altpapier F 11.

M 12. M 12. Restmüll S 12. Umweltinsel Bauhof

D 13. D 13. Christi Himmelf. S 13.

M 14. Altpapier F 14. M 14.

D 15. S 15. Umweltinsel Bauhof D 15.

F 16. S 16. M 16. Restmüll

S 17. M 17. D 17.

S 18. D 18. F 18. Gelber Sack

M 19. Sperr-/Sondermüllsammlung M 19. Restmüll S 19. Umweltinsel Bauhof

D 20. D 20. S 20.

M 21. Restmüll F 21. M 21.

D 22. S 22. Umweltinsel Bauhof D 22.

F 23. S 23. Pfi ngstsonntag M 23. Restmüll

S 24. Umweltinsel Bauhof M 24. Pfi ngstmontag D 24.

S 25. D 25. F 25.

M 26. M 26. S 26. Umweltinsel Bauhof

D 27. D 27. Restmüll S 27.

M 28. F 28. M 28.

D 29. S 29. Umweltinsel Bauhof D 29.

F 30. S 30. M 30. Restmüll

M 31.

Sammlung Recyclingstoff e:
Altglas, Eisenschrott, Elektroaltgeräte, Altkleider

Standort:
Bauhof der Gemeinde in 9081 Reifnitz, 
Seenstraße 9
  
Öff nungszeiten: 
am Öff nungstag lt. Abfuhrplan 
jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr

Gemeindeamt Maria Wörth |  9081 Reifnitz
Wörthersee-Südufer-Straße 115 | 04273-2050-0
maria-woerth@ktn.gde.at

gegennahme: 

ondermüllsammlungen:
min: 19.04.2021 

sendung)
Laden Sie noch heute die praktische und 
kostenlose Müll-App auf Ihr Smartphone: 
www.muellapp.com

FUHRPLAN DER GEMEINDE MARIA WÖRTH
e gelten nicht für Gewerbemüllbehälter) 2021
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Ab Herbst 2021 wird über das Ge-
meinde-Servicezentrum in Zusam-
menarbeit mit dem Land Kärnten 
eine zentrale Lehrlingsausbildung ins 
Leben gerufen. Um den Lehrlingen 
der Kärntner Gemeinden eine um-
fassende Ausbildung zu ermöglichen, 
wird das duale Ausbildungssystem 
(Stammgemeinde und Berufsschule) 
durch ergänzende Praktika im öffent-
lichen Dienst sowie in Unternehmen 
der Privatwirtschaft und durch zielge-
richtete Zusatzausbildungen in exter-
nen Bildungseinrichtungen erweitert. 
Langfristiges Ziel ist, dass die Lehr-
linge in allen Bereichen der öffentli-
chen Verwaltung, insbesondere der 
Gemeindeverwaltung, fachlich best-
möglich ausgebildet werden, aber 
auch deren Persönlichkeit gestärkt 
sowie Allgemeinbildung und soziale 
Kompetenz gefördert werden. Eben-
so wird aufgrund der Anforderungen 
der Arbeitswelt ein großes Augen-
merk auf die Kenntnisse im IT-Bereich 
gelegt und diese für einen optimalen 
Berufseinstieg bestmöglich geschult. 
Die Gemeinden sollen für künftige 
Nachbesetzungen gerne und mit gu-
ten Gewissen auf die AbsolventInnen 
zurückgreifen, da diese so-
fort einsetzbar sind und kei-
ne lange Einschulung mehr 
nötig ist.
Neben der Ausbildung in 
der Gemeinde und der 
Berufsschule nehmen die 
Lehrlinge an Zusatzausbil-
dungen teil. Diese sind in 
Module gegliedert und ori-
entieren sich am jeweiligen 
Lehrjahr. Um ein Modul 
positiv zu absolvieren und 
ein Zertifikat zu erhalten, ist 
eine entsprechende Pflicht-
anwesenheit Voraussetzung 
und ist am Ende jedes Aus-
bildungsjahres eine Prüfung 
abzulegen bzw. ein Projekt 
auszuarbeiten. Ebenso wird 
jedes Ausbildungsjahr von 
interessanten und spannen-
den Exkursionen begleitet.

Der derzeitige Plan sieht vor, dass 
im ersten Lehrjahr die Aneignung 
von Grundlagen im Fokus steht. Der 
Schwerpunkt im zweiten Lehrjahr läge 
in der Vertiefung einzelner Sach- und 
Fachbereiche, wie z.B. das Finanzwe-
sen, Bauwesen, Meldewesen. Ab dem 
dritten Lehrjahr sollen Zusatzqualifika-
tionen erworben werden. Neben der 
allgemeinen und fachlichen Weiter-
bildung wird großer Wert auf die Per-
sönlichkeitsentwicklung und soziale 
Kompetenz gelegt. Dementsprechend 
sind bereits ab dem ersten Lehrjahr 
Kurse in diesen Bereichen geplant. 
Bei den Zusatzausbildungen ist es be-
absichtigt, gemeinsame Seminare für 
die Lehrlinge des Land Kärntens und 
der Kärntner Gemeinden abzuhalten 
sowie Exkursionen (z.B. Landtag) zu-
sammen zu veranstalten.
Um eine entsprechende Qualität der 
Ausbildung zu gewährleisten, wer-
den auch für die Ausbilder*innen in 
den Gemeinden Aus- und Weiterbil-
dungen vor allem im pädagogischen 
Bereich angeboten. Es ist uns ein An-
liegen, die Generationsunterschiede 
aufzuzeigen und ein gegenseitiges 
Verständnis zu schaffen. Die Teilnah-

me an bestimmten Fortbildungen ist 
verpflichtend vorgesehen. Etwaige 
Benefits sind angedacht, sofern eine 
entsprechende Zielvorgabe gemein-
sam mit dem auszubildenden Lehrling 
erreicht wird. Zusätzlich sollen regel-
mäßige Treffen, sogenannte „Praxis-
tage“ für Ausbilder*innen stattfinden, 
die dem laufenden Erfahrungsaus-
tausch und Netzwerken dienen.

Sollten wir Ihr Interesse an einer Teil-
nahme bei der zentralen Lehrlings-
ausbildung geweckt haben, würden 
wir uns über Ihre Bewerbungsunterla-
gen bezugnehmend auf das nachste-
henden Inserat sehr freuen. 

Ihr 
Mag. (FH) Mark Gruber

Tel: 04273 205031 
mark.gruber@ktn.gde.at 
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Werte Gemeindebürger /-innen 
Werte Gemeindepolitik
Werte Kollegen/-innen

Die Gemeinde Maria Wörth sucht Verstärkung für ihr Team  

und vergibt ab Herbst 2021 eine  

Lehrstelle als Verwaltungsassistent*in  
Vollzeit (40 Stunden/Woche)

Bist du bereit? 
Dann bewirb dich jetzt und 
lade Deine aussagekräftige 
Bewerbung bis spätestens 
21.05.2021 hier hoch:

Lehrlingsentschädigung gem. K-GMG,  

1. Lehrjahr, € 580,78 brutto/Monat

Was wir dir bieten:

•  Interessantes und vielseitiges 
Aufgabengebiet (Abteilungs-
übergreifende Ausbildung)

•  Praxisnahe Ausbildung

•  Mitarbeit in einem jungen, 
motivierten Team

•  Chance auf Weiterbildung

•  Lehre mit Matura

Deine  
Zukunft  
beginnt  

jetzt!

bewerbung.cnc.gv.at

gemeindeplus
Bildung. Kompetenz. Zukunft.

Besonders wichtig für uns:

•  Positiver Abschluss der neunten 
Schulstufe bei Dienstbeginn 

•  Hohe Motivation und 
Begeisterungsfähigkeit

•  Sehr gute Deutschkenntnisse  
und Ausdrucksweise

•  Ausgezeichnete Umgangsformen

•  Teamfähigkeit

Gemeinde-Servicezentrum Infoline  0463 / 55 111 350 gemeinde-servicezentrum.at
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Nun befinden wir uns schon ein Jahr 
in einer sehr außergewöhnlichen und 
für alle herausfordernden Zeit. Coro-
na war und ist das meist gesprochene 
und gedachte Wort des letzten Jahres. 
Und gerade deswegen möchte ich ver-
suchen trotz all der Corona-Müdigkeit 
und Überdrüssigkeit ein wenig POSITI-
VITÄT für die kommende Sommersai-
son zu versprühen.
Der Frühling lockt mit Vogelgezwit-
scher, Sonne und Wärme – die Natur 
erwacht. Ein Lächeln für die Mitmen-
schen ist auch  mit FFP2 Masken mög-
lich  und sichtbar – denn es lachen in 
einem Gesicht nicht nur die Mundwin-
kel sondern auch die Augen. 

Gehen wir gemeinsam in eine Som-
mersaison, die hoffentlich geprägt 
sein wird von ein wenig Normalität 
unter all den Hygienevorschriften, die 
wir uns ja schon einverleibt haben. 
Hoffen wir auf eine Sommersaison, 
die ähnlich gut oder vielleicht  noch 
besser wird wie 2020, und gehen wir 
gemeinsam und miteinander positiv in 
diese Zeit. 

Wir sind bemüht, Ihnen auf unseren 
Kanälen von Facebook, Instagram so-
wie auf unserer Homepage www.ma-
ria-woerth.info die notwendigen und 
zeitnahen Neuigkeiten zu transportie-
ren und zu veröffentlichen. 

Außerdem darf ich Ihnen mitteilen, 
dass uns auch heuer wieder Frau Clau-
dia Samitz unterstützen wird. Erreich-
bar unter Tel:04273 224011 e-mail: 
mariawoerthtourismus@ktn.gde.at 

Positive Stimmung ist wichtig  zu ver-
mitteln #positivevibes #emotion #bil-
der – wenn Sie mal für uns ein Foto 
haben, weil sie beim Autofahren ste-
hen bleiben mussten, weil der Son-
nenaufgang so schön war oder bei 
Sonnenuntergang am  Balkon saßen – 
alle Motive sind hilfreich und wertvoll, 

zeigen Sie uns Ihre Stimmungsbilder  
–  per mail an
mariawoerthtourismus@ktn.gde.at 
unter Angabe der Fotoquelle für die 
Veröffentlichung. 

Nachstehend habe ich Ihnen die wich-
tigsten Informationen und Veranstal-
tungen für 2021 zusammengestellt, 
die wir glauben, dass Sie hilfreich, 
wissenswert und vorbehaltlich auch 
durchgeführt werden können. 

Wir bleiben zuversichtlich, und wir 
stellen uns dieser herausfordernden 
Zeit  gemeinsam.

Liebe Leserinnen und Leser unserer 
Gemeindezeitung „Maria Wörth erleben“ 

Bleiben Sie gesund, Alles Liebe und auf ein  baldiges Wiedersehen 
verbleibt Ihre Claudia Bleier 

PS: Lassen Sie „Maria Wörth erleben“ wieder zum Erlebnis werden!

Besuchen Sie unsere Homepage:

www.maria-woerth.info

Liken Sie uns auf Facebook unter http://www.facebook.com/MariaWoerth, http://www.facebook.com/WoertherseetreffenReifnitz  
und folgen Sie uns auf Instagram maria_woerth. https://www.instagram.com/maria_woerth/ sowie unter 

Google Business  https://g.page/tourismusinfo/review?gm 

Foto: Anton Spanlang
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Tourismusinformation  
 

MARIA WÖRTH 
 

 

Fahrrad-Verleih  l Preisliste 2021  

 
 

E-Bike 

1 Tag ohne Plus Card € 32,00 

1 Tag mit Plus Card € 25,60 
 

Weitere Räder: 

1 Tag E-Mountain Bike ohne Plus Card € 42,00 

1 Tag E-Mountain Bike mit Plus Card € 33,60 

1 Tag norm. MTB Kinder (20/ 24 Zoll)  € 11,00 

1 Tag E-Mountain Bike 24‘‘  ohne Plus Card € 35,00 

1 Tag E-Mountain Bike 24‘‘ mit Plus Card  € 28,00  

Kindersitz €   3,00 

Helm  €   2,00 

Fahrradschloss  €   1,00 

Fahrradkorb  €   1,00 
 

 

 
 

 

WOERTHERSEE.COM • MARIA-WOERTH.INFO Seepromenade 5, 9082  Maria Wörth, 

mariawoerthinfo@ktn.gde.at, Tel. +43(0) 4273 22 40 

Fotos v.l.n.re.: Gerdl, Handler, tinefoto 

Preisnachlässe für den Mehrtagesverleih nur auf  

Normalpreise Papin. Bitte um Vorreservierungen! Vorlage eines 

Lichtbildausweises erforderlich! Änderungen vorbehalten 

 
 
  
 

Bestellschein 
Prospektmaterial 2021 
Wörthersee Tourismus GmbH  
 
 
 

Betriebsname:………………………………………………. Betriebsnummer: ………….. 
 
Anschrift: ……………………………………………………………….. Datum: ………………… 
 
Kontakt/ Ansprechperson: ………………………………………………………………………. 
 
 
Wörthersee Plus Card Broschüren Stück 

Deutsch  

Englisch   

Italienisch  

Wörthersee Plus Card  
Druckvorlagen / Tintenstrahldrucker 

 

Wörthersee Plus Card  
Druckvorlagen / Laserdrucker 

 

Wörthersee Plus Card á € 2,40/ Stk. 
Vorlagen „händisch“ 

 

Wörthersee Plus Card á € 2,40/ Stk. 
Vorlagen „händisch“ + Bäderpaket 

 

Wörthersee Plus Card, A6 
Werbeaufsteller für Zimmer/ Rezeption 

 

 
 
Bitte beachten Sie, dass es keine extra Gutscheinhefte gibt,  
sondern alles auf die neue Wörthersee Plus Card App umgestellt wurde.  
 
Mehr Info´s: „visit wörthersee“ App – der Concierge für die Hosentasche 

  https://www.woerthersee.com/de/visit-woerthersee-app/
 
Aus organisatorischen Gründen, bitten wir um Retourübermittlung Ihres 

Bestellformulares – dieses dient zur zeitgerechten Vorbereitung, da es sich um 

einen großen logistischen Aufwand handelt.  Die Unterlagen werden unsererseits 
vorbereitet und zur Abholung durch Sie in der Tourismusinformation hinterlegt.  
 

Rückmeldungen bitte an Claudia Samitz, mariawoerthtourismus@ktn.gde.at 

oder Tel: 04273 2240 -11. 

 

Weitere Prospekte sind über  

unser Tourismusbüro erhältlich:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Wir informieren Sie gerne, sobald Ihre Bestellung abholbereit ist! 

 

Rückmeldungen bitte an Claudia Samitz, mariawoerthtourismus@ktn.gde.at   

oder Tel: 04273 2240 -11. 

 

Vielen Dank! – Ihr Tourismusteam Maria Wörth  

  

Tourismusinformation Maria Wörth • Seepromenade 5 • 9082  Maria Wörth 

Die schönsten Radtouren Stück 

3-sprachig in 1 Broschüre 

(Deutsch/ Englisch / Italienisch) 

 

Die schönsten Wanderungen  

 

 

Deutsch  

Englisch  

Italienisch  

Wander-, Rad- und Freizeitkarte 

 

 

Hurra es regnet!  

Ausflugstipps 

 

Wörthersee A-Z   

Fahrradverleih in der 
Tourismusinformation 

auch 2021! 
E-Bikes und E-Mountainbikes 

E-Bikes erhältlich in der Tourismusinformation 
Maria Wörth – unter Beachtung der Öffnungs-
zeiten für Verleih und Rückgabe! Ermäßigung 
ausnahmslos gegen Vorweis  der Wörthersee 
Plus Card – Verleih ausnahmslos nur unter Vor-
weis eines Ausweisdokumentes - Reservierun-
gen erbeten unter Tel: 04273 2240 oder maria-
woerthtourismus@ktn.gde.at

Bildquelle: pixabay

Die Bestellungen der Wörthersee Plus Card inkl. Prospektmaterial bitte unter Abgabe des bereits per 
mail übermittelten Bestellformulars:   ACHTUNG NEU: händische Formulare der Wörthersee Plus Card: 

Kosten pro Bogen à 4 Karten € 2,- + MwSt.
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Fronleichnamsprozession 
um die Pfarrkirche  
3. Juni 2021

  
8.30 Uhr: Beginn der Hl. Messe  
in der Kirche Maria Wörth 

Anschließend kleine Prozession um die Kirche mit Segen 

 in alle vier Himmelsrichtungen. 

  

Auf Ihre Teilnahme 

freuen sich Pfarrer  

Dr. Ferenčić Lucijan  

und der Bürgermeister 

der Gemeinde Maria 

Wörth Markus 

Perdacher! 

 
 
 
 
 
 
 

 

Nach der Prozession findet ein Konzert 
des Blasorchesters der Marktgemeinde 
Moosburg (in kleiner Formation) am  
Freisinger Platz statt. 

 

Tourismusinformation Maria Wörth,  vertreten durch Hr. Bgm. Markus Perdacher 

Seepromenade 5, 9082 Maria Wörth, Tel: 04273 2240, www.maria-woerth.info 

Bild: pixabay, Fotos Kirche: Tourismusinformation Maria  Wörth  

Zugestellt durch Österr. Post  

 
 

 

 

 

 

 

 

  MIT SOPRANISTIN  

  MARGOT LOIBNEGGER 
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20.05. – 30.09.2021,  

jeden DO 11.35 Uhr  

 

 

Das Angebot ist kostenlos. Anmeldung erforderlich! Anmeldung bitte einen 
Tag zuvor oder auf Anfrage im Tourismusbüro Maria Wörth bei Claudia 
Samitz, Tel. +43(0)4273 22 40 11 oder mariawoerthtourismus@ktn.gde.at 

 

 

 

BITTE ABSTAND HALTEN! ES GILT DIE EINHALTUNG DER SOWIE EIGENVERANTWORTUNG! 

www.maria-woerth.info Än
de

ru
ng

en
 V

or
be

ha
lte

n

Ein Auszug der Veranstaltungen, die vorbehaltlich der Empfehlungen der Bundesregierung zur The-
matik Corona unter Einhaltung aller Sicherheits- und Hygienemaßnahme durchgeführt werden:
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06  heli family
13  samabreeze
20  sound of church
27  projern gospel singers

03  terzett pappalatur
10  samabreeze
17  fårbnklång
24  projern gospel singers
31  sound of church

GOSPEL 

POP & 

NEUZEIT

A
U

G
U

S
T

J
U

L
I

TICKETS 
VVKF. EURO 12,-
AK. EURO 15,-

                                                                                  .       

Tickets erhältlich in der  
Tourismusinformation Maria Wörth,  Seepromenade 5,   
9082 Maria Wörth,  
Reservierungen unter  
Tel: 04273 2240 -11
oder per E-Mail:  
mariawoerthtourismus@ktn.gde.at 

#LUST AUF KULTUR
#MARIA WÖRTH
#MUSIKALISCHER  
  SOMMER

Teilnahme unter Einhaltung der aktuell geltenden Covid19-Sicherheitsmaßnahmen 
und mit Eigenverantwortung! Änderungen vorbehalten. Tourismusinformation Maria  
Wörth, www.maria-woerth.info, Seepromenade 5, 9082 Maria Wörth am Wörthersee
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MUSIKALISCHER 

SOMMER 2021

20.30 Uhr  
Wallfahrts- 

kirche MARIA  

WÖRTH

 

Anmeldungen & Info: Tourismusinformation Maria Wörth, Seepromenade 5, 
9082 Maria Wörth, Tel: 04273 2240 -11, E-Mail: mariawoerthtourismus@ktn.gde.at 

                                                                                  .      

KINDERSOMMER 
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MARIA WÖRTHER 

JULI & AUGUST 2021

Teilnahme unter Einhaltung der aktuell geltenden Covid19-Sicherheitsmaßnahmen  und mit Eigenverantwortung! 
Änderungen vorbehalten. Tourismusinformation Maria Wörth,  www.maria-woerth.info, Seepromenade 5, 9082 Maria Wörth 
am Wörthersee   #LUST AUF SPIEL SPASS & GUTE LAUNE #MARIA WÖRTHER KINDERSOMMER

Teilnahme 
kostenlos! 

13. JULI / 16.00 Uhr - Clown Wuascht geht auf Familienreise 
16. JULI / 13.30 bis 16.00 Uhr - Kinderschminken
16. JULI / 16.00 Uhr - Kasperltheater
23. JULI / 13.30 bis 16.00 Uhr - Kinderschminken
27. JULI / 16.00 Uhr - Clown Wuascht geht auf Familienreise

30. JULI / 16.00 Uhr - Kasperltheater 
30. JULI / 13.30 bis 16.00 Uhr - Kinderschminken
06. AUG / 13.30 bis 16.00 Uhr - Kinderschminken
06. AUG / 16.00 Uhr - Kasperltheater
10. AUG / 16.00 Uhr - Clown Wuascht geht auf Familienreise

13. AUG / 13.30 bis 16.00 Uhr - Kinderschminken
24. AUG / 16.00 Uhr - Clown Wuascht geht auf Familienreise 

KINDERFLOHMARKT
15. AUGUST / 10.00 – 14.00 UHR 
Schiffsanlegestelle Maria Wörth
Aufbau 9.00 Uhr

AUF DER 
HALBINSEL

MARIA  
WÖRTH
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TIPP: FÜR GROSS & KLEIN
19., 26. JULI & 2. AUG/ 10.00 UHR  

Sagenwanderung mit Dr. Kuehs  
Treffpunkt: Stiegenaufgang,

Kiosk Wallfahrtskirche  
Maria Wörth 

Anmeldeformular 

Kinderflohmarkt  

15 August 2021 

Schiffsanlegestelle  

MARIA WÖRTH  
 

Hiermit möchte ich mich für den  
Kinderflohmarkt am 15. August 2021 
anmelden und einen Tisch reservieren. 
 
  

Name:  

Adresse:  

Tel.  

Mail:  
 

 

Datum/ Unterschrift 

 
 

 

Anmeldungen bitte bis spätestens 
3. August in der  

Tourismusinformation unter Tel. : 
+43 4273 2240-11 oder 

mariawoerthtourismus@ktn.gde.at 

 
Tourismusinformation Maria Wörth 

Seepromenade 5, 9082 Maria Wörth 
www.maria-woerth.info  

Foto: Bernhard Pichler-Koban
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WANDERN.WOERTHERSEE.COM

#wandernwoerthe
rsee

Schifffahrt
Wörthersee Tourismus GmbH

Villacher Straße 19 

9220 Velden am Wörthersee

Tel.: +43 4274 38288

E-Mail: info@woerthersee.com

DEN GANZEN OKTOBER:

Kostenlose

Schifffahrt
für alle Gäste mit der  

Wörthersee Plus Card

Jeder Wörthersee Plus Card-Besitzer fährt 

heuer den gesamten Oktober kostenlos 

mit den Linienschiffen der Wörthersee-

schifffahrt. Einfach Wörthersee Plus Card 
vorzeigen und los geht´s! 
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IMMER DIENSTAG BIS SAMSTAG

Kostenlose  
geführte  
Wanderungen  
im Herbst

INFOS UNTER:  

WANDERN.WOERTHERSEE.COM

DIENSTAG 
28. September | 5., 12., 19., 26. Oktober 

Rund um den Saissersee

Von der Schiffsanlegestelle gelan-

gen wir zum Aussichtspunkt „Velde-

ner Kanzel“. Hier genießen wir den 

Blick auf Velden und den Wörther-

see. Weiter geht es zum Saissersee. 

Dieser kleine Moorsee befindet 
sich im Jeserzer Landschaftsschutz-

gebiet und wird besonders durch 

seine Naturbelassenheit geschätzt. 

Zurück geht es durch den Teufels-

graben nach Velden. Der Höhen-

unterschied beträgt ca. 170 m, die reine Gehzeit ca. 2 Stunden.

TREFFPUNKT: 
10 Uhr Schiffsanlege- 
stelle 1 Velden (gegen-
über Schlosshotel)

DAUER: ca. 2,5 Stunden

AUSRÜSTUNG:  
Wanderschuhe, Regen-
schutz, Tourenproviant

ANMELDUNG UND  
INFORMATION: 
Anmeldung erforderlich 
bis 16 Uhr des Vortages, 
+43/4274 38288-48

DONNERSTAG 
30. September | 7., 14., 21., 28. Oktober

Wanderung auf den Pirkerkogel
Die Wanderung auf den Pirkerko-

gel liefert ganz besondere Eindrü-

cke von der Region. Vom höchsten 

Punkt, dem Pirkerkogel hat man 

einen wunderschönen Ausblick 

auf den See und die umgebende 

Naturlandschaft. Die Wanderung 

bietet alles, was man sich wün-

schen kann. See, Berg, Wald und 

ein abschließender Sprung in den 

türkisblauen Wörthersee.

Der Höhenunterschied beträgt 

ca. 220 m, die reine Gehzeit 

ca. 2,5 Stunden.

TREFFPUNKT: 
10 Uhr Parkbad Krum-
pendorf, Pamperlallee 35, 
9201 Krumpendorf 

DAUER:  ca. 3 Stunden

AUSRÜSTUNG:  
Wanderschuhe, Regen-
schutz, Tourenproviant

ANMELDUNG & INFOS: 
Anmeldung erforderlich  
bis 16 Uhr des Vortages, 
+43/4274 38288-48

SAMSTAG 
2., 9., 16., 23., 30. Oktober

Auf den Spuren von 

Johannes Brahms

Lernen Sie am Brahmsweg die 

Geschichte Pörtschachs kennen, des 

ehemaligen kleinen Fischerdorfes, 

in dem der Komponist Johannes 

Brahms bevorzugt seine Sommer-

monate verbrachte. Lassen Sie sich 

vom Schloss Leonstain, der sagen-

umrankten Burgruine Leonstein und 

der Hohen Gloriette weit zurück in 

die Vergangenheit entführen.

Der Höhenunterschied beträgt 

ca. 150 m, die reine Gehzeit 

ca. 2 Stunden.

TREFFPUNKT: 
10 Uhr Gemeindeamt 

Pörtschach, Hauptstraße 
153, 9201 Pörtschach

DAUER:  ca. 2 Stunden

AUSRÜSTUNG:  
Wanderschuhe, Regen-
schutz, Tourenproviant

ANMELDUNG & INFOS: 
Anmeldung erforderlich 
bis 16 Uhr des Vortages, 
+43/4274 38288-48

FREITAG 
1., 8., 15., 22., 29. Oktober

Durch die Römerschlucht zum Forstsee

Von der Schiffsanlegestelle in Vel-
den geht es durch den Ort mit den 

Villen aus der Zeit der Wörthersee 

Architektur zur Franzosenkirche. 

Hier beginnt der Weg durch die 

Römerschlucht zum Forstsee. Wir 

umrunden den See und gelangen 

zum Aussichtspunkt „Hohes Kreuz“.  

Hier genießen wir einen herrlichen 

Blick über Velden, den Wörther-

see bis zu den Karawanken und 

Julischen Alpen. Der Höhenunter-

schied beträgt ca. 250 m, die reine Gehzeit ca. 2,5 Stunden.

TREFFPUNKT: 
10 Uhr Schiffsanlege- 
stelle 1 Velden (gegenüber 
Schlosshotel)

DAUER: ca. 3 Stunden

AUSRÜSTUNG:  
Wanderschuhe, Regen-
schutz, Tourenproviant

ANMELDUNG & INFOS: 
Anmeldung erforderlich 
bis 16 Uhr des Vortages, 
+43/4274 38288-48

IMMER DIENSTAG BIS SAMSTAG

Kostenlose  
geführte  
Wanderungen  
im Herbst
INFOS UNTER:  

WANDERN.WOERTHERSEE.COM

MITTWOCH 
29. September | 6., 13., 20., 27. Oktober

Schaukelweg Reifnitz
Der Schaukelweg in Reifnitz hält 

viele Besonderheiten für uns bereit. 

Entlang des Naturlehrpfades in 

Reifnitz kommen wir zum Opfer-

stein, einer heidnischen Kultstätte. 

Weiter geht es zur Bergkirche St. 

Margarethen, zur Burgruine Reifnitz 

und zur Kirche St. Anna. Schaukeln 

und Hängematten laden zum Ver-

weilen ein. Der Höhenunterschied 

beträgt ca. 180 m, die reine Gehzeit 

ca. 2 Stunden. 

TREFFPUNKT: 
10 Uhr 

Schiffsanlegestelle 

Reifnitz

DAUER: ca. 3 Stunden

AUSRÜSTUNG:  
Wanderschuhe, Regen-
schutz, Tourenproviant

ANMELDUNG & INFOS: 
Anmeldung erforderlich  
bis 16 Uhr des Vortages, 
+43/4274 38288-48

WANDERN.WOERTHERSEE.COM

#wandernwoerthe
rsee

GOLDENER
WÖRTHERSEE  
WANDERHERBST

 VON 

28. SEPTEMBER 

BIS 30. OKTOBER:

 geführte 

Wanderungen

Kostenlos immer  

Dienstag bis  

Samstag

IM OKTOBER:

Kostenlose

Schifffahrt
für alle Gäste mit  

der Wörthersee  

Plus Card

Schifffahrt

mit den Linienschiffen der Wörthersee
schifffahrt. Einfach Wörthersee Plus Card 
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SCHON PROBIERT?  SCHAUKELWEG REIFNITZ – 
denn schaukeln kann man immer … 

„SCHAUKELN – befreit – lass die Seele baumeln“ 

Maria Wörth

www.flaschenpost.cc

Anfragen: 

+43 660 2128238

info@flaschenpost.cc

Flaschenpost

Schiffsplatz 3

Maria Wörth

Neueröffnung
Cafe � Bistro 

Hochzeits- & Boot-Catering

Maria Wörth
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In der Krippe legen wir die Grundla-
gen für Phantasie und Kreativität.
Um ein großer kreativer Geist zu wer-
den braucht es Menschen, die das 
kindliche Spiel unterstützen, die den 
Kindern ermöglichen mit allen Sinnen 
ihre Umwelt kennenzulernen, die sie 
ermutigen Materialien zu erforschen 

und eigene Spuren zu schaffen. So 
ermöglichen wir den Kindern Selbst-
wirksamkeit zu erfahren und Selbst-
vertrauen aufzubauen

Kita Kinderlachen
Rauthblick 2
9081 Reifnitz

Mag.a Marion Seebacher
0660-6327275
kinderlachen@gmx.at

Grüße aus der Kita Kinderlachen

Im vergangenen Winter 
war die Planung der Dreikö-
nigsaktion ausgesprochen 
herausfordernd. Es galt die 
sich ständig ändernden 
Auflagen der Regierung 
genauestens umzusetzen. 
Schließlich sollten die Heili-
gen Drei Könige den Segen 
Gottes ins Haus bringen 
und nicht einen Virus ver-
breiten. Die Verunsiche-
rung bei Eltern und Pfarr-
verantwortlichen war groß. 
Trotz allem waren zwischen 
dem 27. Dezember und 

5. Jänner schließlich fünf 
Gruppen unterwegs. Auch 
der heftige Wintereinbruch 
zum Jahreswechsel konnte 
die Freude und Motivation 
der Kinder und Begleiterin-
nen nicht mindern.
Wenn auch der Eintritt in 
Häuser und Wohnungen 
den Sternsingern nicht 
möglich war, blieb kaum 
eine Tür verschlossen. Und 
so freuen sich alle Beteilig-
ten über die gesammelten 
Spenden in der Höhe von 
5.292,58 €.

Sternsingen 2020/21? – 
Aber sicher!

Firmung in Maria Wörth
Samstag, 2. Oktober 2021, 10.00 Uhr

Firmspender: Generalvikar Dr. Johann Sedlmaier
Alle Mitglieder der Pfarrgemeinde Maria Wörth sind 

herzlich zu diesem Freudenfest eingeladen.
Die Firmvorbereitung für die 8 Jugendlichen aus 

Reifnitz und Sekirn begann am Samstag nach Ostern.



KINDERGARTEN SEITE 31

Berichte der Kindergartenleitung Andrea Kruschitz

Trotz der Pandemie konnten 
wir den Kindern ein unbe-
schwertes, lustiges und hu-
morvolles Faschingsfest unter 
dem Motto „Monsterparty“ 
im Kindergarten bieten. Da 
durfte natürlich die individuel-

le Verkleidung nicht fehlen. 

Die Monsterpädagoginnen 
waren an diesem Tag „zum 
Fürchten“  Unser Bürgermeis-
ter spendierte die „Monster-
krapfen“.

Auch zu Ostern ließen die Kinder den Frühling mit Ihren 
Basteleien einziehen!

Faschingserlebnis im Kindergarten
Igelgruppe Eulengruppe

Monster KG
Monster KG
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Aufgrund von Corona musste der 
praktische Übungsbetrieb der Ju-
gendfeuerwehr Reifnitz im vergangen 
Jahr frühzeitig beendet werden und 
konnte auch im heurigen Jahr nicht 
wie geplant starten. Doch die Jugend-
gruppe trotzte Corona und traf sich 
online, um sich theoretisches Feuer-
wehrwissen anzueigenen.
Reifnitz, April 2021: Nach einer regen 
Übungssaison 2020 (wir berichteten in 
unserer vorigen Ausgabe) musste der 
praktische Übungsbetrieb aufgrund 
der Coronaauflagen des Landesfeu-
erwehrverbandes Kärnten für die 
Jugendfeuerwehren Mitte Oktober 
eingestellt werden. Ein harter Schlag 
für die begeisterten Jungfeuerwehr-
buben und -mädchen. So entschieden 
die Jugendbetreuer gemeinsam mit 
der Kommandantschaft, im 14tägigen 
Rythmus mit Online-Übungen für den 
im Herbst 2021 anstehenden Wis-
senstest zu trainieren. Denn auch nach 
der geplanten „Winterpause“ galt 
weiterhin Übungsstopp. Das Angebot 
wurde mit großem Interesse der 18 
Jungkamerad*innen angenommen. 

Es wurden fünf einstündige Online-
Übungen mit 53 Teilnehmer*innen 
abgehalten. Abwechslung brachten 
die unterschiedlichen Kameraden, die 
je nach Expertise über die Geschichte 
der Feuerwehr Reifnitz, das Verhalten 
bei einem Verkehrsunfall oder über 
das Vorgehen bei einem Waldbrand 
referierten. Seit 17. März 2021 darf 
der Nachwuchs wieder unter strengen 
Auflagen und eingeteilt in zwei Grup-
pen praktisch üben. Die Freude der 
Kids spiegelte sich in einer 100%igen 
Beteiligung bei dieser ersten Übung 
wider. Folgen Sie den Aktivitäten der 
Freiwilligen Feuerwehr Reifnitz auf 
www.ff-reifnitz.at

Reifnitzer Jugendwehr bleibt online am „Feuer“

STYLING-HOTSPOT 
IN REIFNITZ
Dass HaarKunst Gabriele ein Wohlfühl-Friseursalon 
für Damen, Herren und Kinder ist, hat sich schon he-

rumgesprochen: „Mir ist es wichtig, die Schönheit der 
Kundinnen und Kunden hervorzuheben und individuell 

auf die Haare und die Typologie einzugehen“, erklärt 
die Inhaberin. Sie führt weiter aus: „Ein toller Haar-
schnitt ist das A und O. Dazu arbeite ich mit botanisch-
pflanzlichen hochwertigen Produkten der Firma GLYNT. 
Sie geben dem Haar Kraft und bringen es zum Leuch-

ten. Ganz speziell biete ich auch Hochsteckfrisuren und 
Make-up für jeden Anlass.
Einfach mal entspannen und Zeit  für sich nehmen: In diesen schwierigen Coronazei-
ten sind Sie exklusiv alleine im Salon, darum bitte ich um telefonische Terminvereinbarung.  
Flexible Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag; Für Hochzeiten und besondere Anlässe bin ich auch frühmorgens 
und abends für Sie einsatzbereit. Kundenparkplätze sind vorhanden. Bankomatzahlung ist möglich. 
Goodie: Jeder Kunde erhält einen 5 € Willkommens-Gutschein. „Ich freue mich auf Ihren Besuch!“
HaarKunst Gabriele, Seenstraße 12 (vis-à-vis vom Billa), 9081 Reifnitz am Wörthersee, T 04273 / 23 405 

FB: HaarKunstGabriele
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WIR SIND DA, FÜR DIE ZUKUNFT IHRER WERTE

private banking

for great people

„Ihre Persönlichkeit, Ihre Lebenssituation
Ihre Risikobereitschaft und Ihre Ziele

möchten wir kennenlernen.“

w w w . r a i f f e i s e n b a n k - w o e r t h e r s e e . a t

Karawankenplatz 1  �  9220 Velden am Wörthersee 
Hannes Wiegele +43 664 855 23 98  �  Markus Taferner +43 664 855 23 96
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Nachruf:  Wasserski-Legende Robert Mureny ist gestorben!
Am 31. Jänner 2021 starb Robert 
nachdem ihn wegen seiner zuneh-
menden gesundheitlichen Probleme 
der Lebenswille schließlich doch ver-
lassen hatte, im Kreise seiner Familie 
im Alter von 97 Jahren.
Der Union Wakebord- und Wasserski- 
Club Reifnitz betrauert den Verlust 
einer der leidenschaftlichsten Ikonen 
unseres Sports und wird ihn als Vor-
bild ehrend in Erinnerung behalten.
Robert Mureny, geboren 1923 in 
Wien, beginnt schon früh, seine Liebe 
zum Wasser auszuleben: als Kind bas-
telt er sich Wasserfahrzeuge aus Holz 
und während seiner Tischlerlehre fer-
tigt er Boote an.
Tragisch und außergewöhnlich tur-
bulent sind seine Erlebnisse während 
des zweiten Weltkrieges, wo er zu-
nächst Arbeitsdienst leisten muss und 
zum Gebirgsjäger ausgebildet wird. 
Doch das Kriegsende ist noch keine 
Erlösung für ihn: schwer verletzt und 
tagelang unversorgt muss er - mit nur 
45 kg Körpergewicht - erst wieder ge-
nesen, um dann in Straflagern zu lan-
den. Der zweite Fluchtversuch gelingt, 
und er schlägt sich vorwiegend zu Fuß 
von Verona bis nach Wien durch.  Das 
alpine Skifahren, das er während der 
Kriegsjahre zeitweise zum Zeitvertreib 
aber auch rennsportlich ausüben 
konnte, fasziniert ihn auch weiterhin 
und die Großstadt verliert für Robert 
seine Attraktivität. Er übersiedelt ins 
Salzkammergut, wo er neben seiner 
Ausbildung zum Tischlermeister auch 
dem Skirennsport nachgehen kann. 
Schließlich widmet er sein Leben 
gänzlich dem Sport: im Sommer gibt 
er Tennis- und Schwimmunterricht am 
Mondsee, im Winter arbeitet er als 
Skilehrer in Obertauern. Nach seiner 
Prüfung zum Staatlichen Skilehrer im 
Jahr 1953 unterrichtet er am Arlberg 
unter anderem so prominente Gäste 
wie die Königin der Niederlande, den 
Schah von Persien und den späteren 
Bundeskanzler Bruno Kreisky.
1954 lernt er am Luganer See den 
Wasserskisport kennen. Sofort grün-
det er seine eigene Wasserskischule 
– in St. Gilgen am Wolfgangsee.
Er erkennt, dass die klimatischen Be-

dingungen in Kärnten dafür besser 
sind und im folgenden Jahr eröffnet 
er vorerst gemeinsam mit der späte-
ren Präsidentin unseres Verbandes, 
Brigitta Felder, eine Wasserski- und 
Drachenflugschule mit Bootshaus und 
zwei Booten in Reifnitz am Wörther-
see.
1956 wird der Wasserskiclub Reifnitz 
gegründet. 
Robert wird zum Pionier des Sports. 
Auch in technischen Belangen betref-
fend Bootsmotoren und Para-Gleit-
schirmen für den Einsatz hinter Mo-
torbooten setzt er neue Maßstäbe.
Als Leistungsträger des Österreichi-
schen Wasserski- Verbandes erringt er 
im Lauf der Jahrzehnte zahlreiche nati-
onale und internationale Meistertitel:
1956  erstmals Landesmeister von
 Kärnten

1957  erstmals Österreichischer 
 Staatsmeister
1959  “Florida State Mens Champion”
1959  und 1960 Gewinner der „All 
 American Championships“ in 
 der Seniorenklasse 
1961  erstmals Europameister der 
 Senioren (19 weitere Titel 
 sollten folgen)
1962  erstmals Gewinner der EM im  
 Schleppdrachenflug
1965  Teilnehmer an der Wasserski 
 WM in Australien
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In einer Zeit, da Spitzensportler aus 
ganz Europa an den Wörthersee zum 
Wasserskitraining kommen, wird Ro-
bert zur Gallionsfigur, die den trendi-
gen Lifestyle-Sport an unzählige Gäste 
aus dem In- und Ausland voller Hinga-
be vermittelt. Seine Wasserskischule 
in Reifnitz erlangt Bekanntheit auf der 
ganzen Welt als Trainingscenter und 
Touristenattraktion.
Ab 1968 arbeitet er als Skilehrer in der 
Innerkrems, um im Winter näher bei 
seiner Familie sein zu können. Ebenso 
betreibt er dort eine Gaststätte, die er 
1978 verkauft, um in der Karibik eine 
Jacht anzuschaffen und ins Charterge-
schäft einzusteigen.
Ab 1981 benutzt er das Segelschiff 
als Hausboot in einer Lagune auf St. 
Maarten. Dort verdient er nun auch 

während der Wintermonate mit eige-
nem Motorboot seinen Lebensunter-
halt mit dem Schleppen von Wasser-
sportlern.
1988 übergibt er den Reifnitzer Be-
trieb seinem Sohn Rene’, der nun 
auch Bootshandel mit Marina und 
Winterlager betreibt.
Ein verheerender Hurrikan zerstört 
1999 Roberts Boote in der Karibik und 
damit seine Lebensgrundlage, was 
ihn wieder an die vier Jahreszeiten in 
Kärnten fesselt.
In den warmen Sommermonaten ist 
er nach wie vor von früh bis spät täg-
lich am Wasserskisteg zu finden und 
bei guten Bedingungen dreht er auch 
noch bis zu seinem 89. Lebensjahr 
selbst regelmäßig seine Wasserskirun-
den. RAINER Nörthen

Robert (ganz links) mit Präsidentin Brigitta Felder und Teamkollegen Lisl Schuh-Feuchtinger, 
Renate Hanslufka, Stefan und Bernd Rauchenwald und Gerhard Rainer bei der WM 65

Als Trainer der Vereinsjugend lässt er es sich bis kurz vor seinem Tod im Jahr 2021 nicht 
nehmen, dem Nachwuchs seinen geliebten Sport mit Leidenschaft zu vermitteln.

Robert am fünfundneunzigsten Geburtstag 
vor dem Wasserskisteg in Reifnitz.

Sonderausgabe der Kronen Zeitung 2003!
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Facebookgruppe „Auf gute Nachbarschaft
in der Gemeinde Maria Wörth“
In der Gruppe „Auf gute Nachbarschaft in der Gemeinde 
Maria Wörth“ auf Facebook tut sich einiges. Informationen 
und Neuigkeiten rund um unsere Gemeinde werden dort 
füreinander geteilt. 

Folgendes erwartet euch in der Gruppe: 
 Online-Vernetzung der Gemeindebürger/innen
 "Ich brauche ..."/"Ich biete ..."/"Ich verschenke..."
 Kauf im Ort! (Produkte und Dienstleistungen aus dem Ort)
 Schon gehört? (Was passiert im Ort?)

Worauf kommt's an:
 Hilfe/Unterstützung in besonderen Lebenslagen
 Was kann ich anbieten? / Was brauche ich? 
 (Beispiel: Suche Betreuung für Kind, biete Unterstüt- 
 zung beim Einkaufen/bei der Gartengestaltung)
 wertschätzendes Miteinander!
 Fragen kostet nix!

Zudem dient die Gruppe als digitaler Austauschort für ak-
tuelle Fragen und Herausforderungen sowie als Plattform 
für die verschiedensten Angebote und Suchanfragen. 
Gemeinsam für Maria Wörth!
Website „REGIONAL STATT GLOBAL!“
Liebe Leute - es ist soweit - www.regionalstattglobal.at 
steht für euch bereit  

Unter dem Motto: Solidarität, Verbundenheit und Nach-
barschaftshilfe – auf gut Kärntnerisch: Zommholtn!
Durch die Aktion "Kauf im Ort - heimische Selbstständige" 

entstand dieses 
interessante Pro-
jekt. In Zusam-
menarbeit mit 
dem IT-Unterneh-
men WeAppU
(Ingo Webernig) 
aus Reifnitz wurde 
eine tolle Websi-
te für euch und 
unsere einheimi-
schen Unterneh-
men rund um die 
Region Wörther-
see gestaltet. Überzeugt euch selbst davon!  
Ihr könnt euch direkt auf der Seite www.regionalstattglo-
bal.at eintragen oder ihr kontaktiert uns unter eintrag@
regionalstattglobal.at und wir listen euch gerne noch auf! 

#regional #heimischeWirtschaft #fürKundenfürFirmen 
#schätzendesMiteinander #losgehts #WeAppU #support-
locals

Bericht: 
Safran Manuela 

Liebe Mitglieder des Seniorenbundes Ortsgruppe Maria Wörth!
Liebe Gemeindebürger und Mitglieder  des Seniorenbundes der Ortsgruppe Maria Wörth.
Sehr geehrte Seniorinnen und Senioren!
Wäre nicht Corona und die damit verbundenen Vorsichtsregeln, hätten wir uns schon sehr oft 
treffen können.
Es ist bereits  1 Jahr her, wo wir das Faschingsfest beim LEX in Dellach feierten. Das war die letzte Veranstaltung.
Unsere Veranstaltungen, Kaffee -Treffen, Ausflüge und persönlichen Kontakte fehlen uns allen! 
Trotzdem sind wir sehr zuversichtlich, dass es durch die Impfungen und das Einhalten von Regeln mit Masken und 
Händewaschen in der Zukunft wieder aufwärts geht, und wir den Alltag und diverse Veranstaltungen meistern werden.
Der Vorstand mit Obfrau Burgi Spittaler, vermissen den Kontakt zu jedem einzelnen Mitglied, ob es Feiertage, 
Geburtstage, leider auch Begräbnisse sind.
Da wir nicht in die Zukunft sehen, und keine Pläne machen  können, bitten wir sie sehr herzlich um Geduld, 
Hoffnung, Zusammenhalt, Zuversicht und eine positive Einstellung zur derzeitigen Situation.
Mit Telefonaten und Briefen sowie Nachbarschaftshilfe werden WIR das schaffen!

Schönen Frühling und bleibt gesund!
der VORSTAND und Eure OBFRAU Burgi Spittaler

Meine Telefonnummer: 0650/4030634

Seniorenbund Maria Wörth
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Der Golfclub Dellach informiert: 
Der Turnierkalender Golfplatz Dellach

APRIL

Sa. 24.04.2021 1. Team Cup M/G

MAI

Mi. 05.05.2021 Ecco 9-Loch Turnier M/G

Do. 06.05.2021 Golfwoche der Veldener Seehotels E

Sa. 15.05.2021 2. Team Cup M/G

Di. 18.05.2021 Kärntner Seniorencup M/G

Mi. 19.05.2021 Ecco 9-Loch Turnier M/G

Sa. 29.05.2021
So. 30.05.2021 Kärntner Einzelmeisterschaften 

Mo. 31.05 2021 ROBINSON Golfmasters E

JUNI

Mi. 02.06.2021 Ecco 9-Loch Turnier M/G

So. 13.06.2021 Kinder-Eltern-Großeltern Turnier M/G

Mi. 16.06.2021 Ecco 9-Loch Turnier M/G

Sa. 19.06.2021 Turnier des Golfshop STEPEK 8.0 M/G

So. 20.06.2021 3. Team Cup “Sonnenwende“ M/G

Sa. 26.06.2021 Einladungsvierer des KGC Dellach M/E

Mi. 30.06.2021 Ecco 9-Loch Turnier M/G

JULI

Fr. 02.07.2021 Mercedes Trophy 2021 E

So. 04.07.2021 Ironman Early Morning M/G

Di. 06.07.2021 Schüler Golfcup 2021 M/G

Sa. 10.07.2021 24. Alpe Adria Lions Golfturnier M/G

Mi. 14.07.2021 Ecco 9-Loch Turnier M/G

Sa. 17.07.2021 
So. 18.07.2021 Clubmeisterschaften 2021 – 1. Tag M

Sa. 24.07.2021 4. Team Cup M/G

Sa. 31.07.2021 Helmut Horten Gedenkturnier M/E

M/G:  Mitglieder und Gäste 
M/E: Mitglieder und geladene Gäste
M: nur für Mitglieder des Kärntner Golf Clubs
E: Einladungsturnier
Änderungen vorbehalten!

AUGUST

Sa. 07.08.2021 Preis der Gemeinde Maria Wörth M/G

So. 08.08.2021
Mo. 09.08.2021

Hermitage Open E

Sa. 21.08.2021 5. Team Cup M/G

Di. 24.08.2021 Kärntner Damencup 50+ M/G

SEPTEMBER

Sa. 04.09.2021 Ladies Cup M/G

Mi. 08.09.2021 GLS Senior Tour M/G

So. 12.09.2021 Kinder-Eltern-Großeltern Turnier M/G

Di. 14.09.2021
Mi. 15.09.2021
Do. 16.09.2021

144 - Eine Frage der Ehre E

Sa. 18.09.2021 KGC - Come Together M/E

Sa. 25.09.2021 Philips BSG Golfturnier E

OKTOBER

  Sa. 02.10.2021 6. Team Cup Finale M/G

  Sa. 09.10.2021 Greenkeeper Turnier M/G

  Sa. 30.10.2021 Törggelen Abschlussturnier M/G

Auf Grund der Corona Pandemie fanden 
im Zeitraum von November 2020 

bis 17. März 2021 keine Trauungen statt.
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Es gab 5 Geburten im Zeitraum Es gab 5 Geburten im Zeitraum 
vom 10.11.2020 bis 17.03.2021 vom 10.11.2020 bis 17.03.2021 

in unserer Gemeinde. in unserer Gemeinde. 
Herzlich Willkommen!Herzlich Willkommen!

Vagaja Luis Vagaja Luis 
geboren im März 2021geboren im März 2021

Fanny Bramall-Dohr Fanny Bramall-Dohr 
geboren im März 2021geboren im März 2021

Mölschl Florian  Mölschl Florian  
geboren im Dezember 2020geboren im Dezember 2020

Jakobitsch OskarJakobitsch Oskar
geboren März 2021geboren März 2021

  Gorenjak Anna-Franziska Gorenjak Anna-Franziska 
 geboren im Februar 2021  geboren im Februar 2021   
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Geburtstage 
Liebe Gemeindebürger(-in)! 

Die runden Geburtstage werden in der Gemeindezeitung 
„Maria Wörth erleben“ nicht mehr veröffentlicht. 

Sollten Sie jedoch einen „runden“ Geburtstag feiern und sich jemanden von der 
Gemeindevertretung als Gratulant wünschen, um gemeinsam zu feiern, dann 

wenden Sie sich bitte an: Frau Karin Jamnig karin.jamnig@ktn.gde.at oder tele-
fonisch 04273 205013 Besten Dank für Ihr Verständnis!

 
Aufgrund der neuen EU-Datenschutz-Grundverordnung erfolgt keine Veröffentlichung  

der Todesfälle mehr! – Geburten und Geburtstage nur mittels Einverständniserklärung! – 
Wir bitten um Verständnis…

Der Bürgermeister

Markus Perdacher eh.

Im Zeitraum 10.11.2020 bis 17.03.2021 sind 

19 Gemeindebürger verstorben! 

„Was ein Mensch an Gutem in die Welt 

hinausgibt, geht nicht verloren.“

Albert Schweitzer

E i n  A b s c h i e d .  E i n  L i c h t .

Bestat tung Kärnten

T 050 199

of f ice@bestat tung-kaernten.at

www.ihre-bes tat tung.at




